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Der Havelbote

Brandenburgs Innenminister Michael Stübgen überbrachte einen Fördermittelbeitrag für die FFW Caputh in Höhe von 250.000 Euro – 
sehr zur Freude von Bürgermeisterin Kerstin Hoppe  Foto: Jürgen Schiebert
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I N  E I G E N E R  S A C H E :

Einladung zum Leserforum des Havelboten
Um mit Ihnen, unseren Lesern, ins Gespräch zu kommen, laden wir Sie zu einem Leserforum ein. Ziel soll 
es sein, uns gegenseitig kennenzulernen und uns über den Havelboten auszutauschen. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen:

1. Vorstellen der Redaktion
2. Lokale Information, Unterhaltung und Bildung als unsere wesentlichen Inhalte
3. Wie entsteht der Havelbote?
4. Was gefällt Ihnen, wo sehen Sie Verbesserungsbedarf?
5. Welche Themen sollten wir stärker berücksichtigen?
6. Welche Anforderungen haben wir an Ihre Textbeiträge, Fotos oder auch Anzeigenentwürfe?
7. Diskussion

Wann: Am Mittwoch, dem 8. Juni 2022, 18.30 Uhr
Wo: Vorraum der Kegelbahn im Restaurant „Grashorn“ an der Mehrzweckhalle Geltow
Anmeldung: Da der Veranstaltungsort nur ca. 30 Personen fasst, bitten wir um Anmeldung per E-Mail an: 
info@havelbote-schwielowsee.de, Frau Petschke, bis zum 31. Mai 2022. Die Vergabe der Plätze erfolgt in 
der Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte beachten Sie die am Veranstaltungstag geltenden Corona-Regeln.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Ihr Havelboten-Redaktionsteam 

Liebe Leser,

eben ging ich gedankenversunken in 
meinem Wohngebiet an weißblühen-
den Büschen vorbei. Im Unterbewusst-
sein registrierte ich, dass etwas anders 
als gewohnt war. Schnell wurde mir 
klar: die Büsche schwiegen. Dort, wo 
sich sonst um diese Jahreszeit und 
bei schon sommerlichen Temperatu-
ren Wespen, Bienen, Schmetterlinge, 
Fliegen, Käfer und andere Insekten 
hör- und sichtbar auf Nahrungs-
suche be�nden, war – nichts. 
Es war eine gespenstische Stille. Mir 
stellte sich sofort die Frage: Registrie-
ren wir überhaupt noch, wenn sich 
unsere Umwelt verändert? Wissen wir, 
was das zunehmende Insektensterben 
für uns bedeutet, wie wichtig diese 
kleinen und oft als lästig empfunde-
nen Tiere für unsere Ernährung sind? 
Wollen wir zukünftig, wie bereits in 
China und anderswo, die Blüten in 
Handarbeit mit einem Pinsel bestäu-
ben? Oder möchten wir lieber wieder 
eine chemiefreie Umwelt mit Lebens-
möglichkeiten auch für die wichtigen 
Insekten? Die Konzerne, die Chemika-
lien für die Landwirtschaft herstellen, 

machen sagenhafte Gewinne, auf 
Kosten des Lebens und der Gesund-
heit aller Menschen. Wenn die Welt 
jährlich eine Billion Dollar für Rüstung 
übrig hat, wo bleiben dann die Mittel 
für den Klimaschutz? Ganz abgesehen 
davon, dass die Umwelt durch die zur 
Zeit weltweit über 20 Kriege massiv 
geschädigt wird, von Hunderttausen-
den Toten, Not und Elend ganz 
zu schweigen. 

Ja, so kam ich von den Insekten auf 
Frieden und Abrüstung, wofür ich 
beim diesjährigen Ostermarsch in 
Brandenburg/Havel mit rund 100 
Gleichgesinnten demonstrierte. 
Gefordert wurde unter anderem die 
sofortige Beendigung des Krieges in 
der Ukraine und aller anderen  
bewa�neten Auseinandersetzungen, 
ein weltweiter Rüstungsstopp, das 
Verbot von Wa�enexporten und die 
Scha�ung von Bedingungen, die 
auch unseren Kindern und Enkeln 
eine lebenswerte Zukunft garantieren. 
Dass die Ostermärsche vom Bundes-
tagsabgeordneten und stellvertre-
tenden FDP-Fraktionsvorsitzenden 
Alexander Graf Lambsdor� als

 „5. Kolonne Putins“ di�amiert wur-
den, zeugt nur von dessen mangeln-
der Geschichtskenntnis und politischer 
Einseitigkeit. Die Ostermarschteilneh-
mer lassen sich nicht als Parteigänger 
für die eine oder die andere Seite miss-
brauchen. „Verantwortungsbewusst-
sein erfordert Bildung.“ (Ted Topol). 

Um Bildung geht es unserem Leser 
Andreas Bergner, der von einem 
Bürgertre�en in Caputh zum Thema 
„Schulneubau“ berichtete. Im Mittel-
punkt stand der Wunsch nach einer 
konfessionsfreien „Grund- und Ge-
samtschule für alle“, die „eng mit der 
Gemeinde und den lokalen Gewerken 
verbunden sein sollte“. Auch wenn die 
Verantwortlichkeit für den Schulent-
wicklungsplan beim Landkreis liegt, 
sollten diese Ideen diskutiert und 
bedacht werden.

Bleiben Sie uns gewogen!

Ihr 

Prolog
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A N B AU  F Ü R  DA S  F E U E R W E H R G E R ÄT E H AU S  I N  C A P U T H :

Innenminister Michael Stübgen übergibt 
Förderbeitrag an die Feuerwehr Schwielowsee
Der Havelbote hat in seinen letzten  
Ausgaben mehrfach über Einsätze der 
Schwielowseer Ortswehren berichtet.  
Dabei ging es nicht um das Löschen von 
Bränden, womit man die 
Aufgabe der Feuerwehr 
ursprünglich in Verbin-
dung bringt, sondern um 
das Beseitigen von 
Sturmschäden oder die 
Hilfe für den Mundmaler 
Thomas Kahlau, der in 
seinem Treppenlift fest-
saß. Die Vielfalt der Auf-
gaben nimmt zu, daraus 
ergeben sich erhöhte An-
forderungen an die Mit-
glieder, aber auch an die 
Technik. Zur Freiwilligen 
Feuerwehr Schwielow- 
see gehören die drei 
Ortswehren in Caputh, 
Ferch und Geltow. Insge-
samt sind 95 Kameraden, 17 Kameradin-
nen und 56 Jugendfeuerwehrleute aktiv. 
Die Altersehrenabteilung zählt 17 Mitglie-
der. Dadurch entsteht bei Einsätzen, aber 
auch bei Übungen oft eine drangvolle 
Enge in den Funktionsgebäuden. Um die-
sem Zustand abzuhelfen, 
stellte die Gemeinde im 
Juli 2021 einen Förderan-
trag beim Ministerium 
für Inneres und Kommu-
nales des Landes Bran-
denburg, weil die Kapazi-
täten des Caputher 
Gerätehauses, das 2003 
fertiggestellt wurde, 
nicht mehr ausreichten. 
Mit einer Grundfläche 
von 366 m2 und dem 
Obergeschoss von 177 m2 

war man inzwischen an 
die räumlichen Grenzen 
gestoßen. Deshalb soll 
das Erdgeschoss um 239 m2 vergrößert 
werden, um die Bedingungen für die ins-
gesamt 44 Mitglieder entscheidend zu 
verbessern. Der Anbau dient nach Fertig-
stellung vor allem der Erweiterung des 
Sozialtraktes. Dabei wird eine Schwarz-
Weiß-Trennung ermöglicht. Das bedeutet, 

dass nach einem Einsatz die kontami- 
nierte Dienstbekleidung im Schwarzen 
Bereich abgelegt wird, anschließend reini-
gen sich die Kameraden und gehen in den 

Weißen Bereich, um ihre normale Klei-
dung anzuziehen. Darüber hinaus vergrö-
ßern sich die Umkleidemöglichkeiten der 
Jugendfeuerwehr, und das Mannschafts- 
transportfahrzeug sowie das Rettungs-
boot erhalten einen neuen Stellplatz. 

Nun wurde der Förderantrag vom Mi- 
nisterium bewilligt. Die Baukosten von 
insgesamt 645.000 Euro werden mit 
250.000 Euro unterstützt. 
Bei bestem Wetter und strahlenden Ge-
sichtern der Kameraden konnte Bürger-
meisterin Kerstin Hoppe in Anwesenheit 

von Gemeindevorsteher Daniel Schiff-
mann und der Caputher Ortsvorsteherin 
Kathrin Freundner den Minister für Inne-
res und Kommunales des Landes Bran-

denburg, Michael Stüb-
gen (CDU), am 28. April 
auf dem Feuerwehrge-
lände in Caputh begrü-
ßen. Sie konstatierte, 
dass die Fördersumme 
eine große Entlastung 
für die Gemeindekasse 
bedeutet. Gleichzeitig 
bedankte sie sich mit 
herzlichen Worten bei 
den Feuerwehrleuten.
Minister Stübgen beton-
te in seiner Ansprache, 
dass die Freiwilligen Feu-
erwehren im ländlichen 
Raum wichtige Aufga-
ben im Brand-, Personen- 
und Katastrophenschutz 

erfüllen: „Ehrenamt? Es gibt nichts Ehren-
hafteres als Mensch, in seiner Freizeit an-
deren zu helfen, oft unter Einsatz seines 
eigenen Lebens.“ Und deshalb sei es  
Aufgabe der Politik, für den Schutz der 
Einsatzkräfte zu sorgen und Ausrüstung, 

Gerät und Infrastruktur 
bereitzustellen. Er dank-
te allen Kameradinnen 
und Kameraden für ihre 
selbstlosen Einsätze im 
Gefahrenfall. Zur aktuel-
len Situation führte er 
aus: „Den Bereichen Zivil- 
und Katastrophenschutz 
wird in den nächsten 
Jahren eine ganz beson-
dere Bedeutung zukom-
men. Darauf, zum Bei-
spiel eine hybride 
Kriegsführung, müssen 
wir vorbereitet sein. 
Schon Covid 19 hat uns 

gezeigt, dass wir es uns in der Vergangen-
heit zu leicht gemacht haben.“ 
Gemeindewehrführer Dennis Hartmann 
und Ortswehrführer Rolf Käfer bedankten 
sich für die Unterstützung und erläuter-
ten die Aufgaben, die zukünftig vor den 
FFW stehen werden.  n  Jürgen Schiebert

Kerstin Hoppe, Kathrin Freundner, Rolf Käfer und Minister Stübgen bei der Übergabe 
des Schecks

Die Kameradinnen und Kameraden freuen sich 
auf die Erweiterung des Sozialtraktes der FFW Caputh 
Fotos: Jürgen Schiebert
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Warum Yoga für Kinder gut ist:

Seit drei 
Jahren bietet 
Mandy Richter 
in Caputh 
Kinderyoga an 

Sie strecken sich wie Kätzchen, sind 
still wie eine Maus und posieren wie 
stolze Helden. Kinder üben nicht 

Yoga, sie verwandeln sich. In der Ca-
puther Grundschule tauchen insgesamt 
36 Kinder in drei Kursen jede Woche in 
spannende Fantasiegeschichten ein.  
Yogalehrerin Mandy Richter führt sie  
dabei spielerisch an Yogaübungen heran. 
Yoga ist im Trend, ohne Zweifel. Doch  
Kinderyoga – bringt das schon etwas?  
„Ja, unbedingt“, ist sich die 46-Jährige 
Trainerin, die in Ferch seit sieben Jahren 
Kindersport anbietet, sicher. „Durch un-
seren hektischen und digitalisierten  
Alltag sind viele Kinder hibbelig, nervös 
und überfordert. Es fällt ihnen schwer, 
sich zu konzentrieren und zu entspan-
nen. Genau dafür möchte ich etwas tun. 
Ganz unverbindlich und ohne Druck.“ 
Los geht´s mit einem Gong eines  
Koshi-Klangspiels, ein Musikinstrument 
ähnlich einem Windspiel. Sanfte Töne, 
der ihre Wirkung nicht verfehlen. Die Kin-
der gehen an diesem Mittwoch auf ihre 
Yogamatten, setzen sich und halten inne. 
Die Yogalehrerin spricht mit ruhiger und 
fester Stimme, begrüßt neun Mädchen 
und einen Jungen dieses Kurses.  
Sie startet mit einer kurzen Medi- 
tation. Ihr Ziel: Die Gedanken der 
Kinder auf sich selbst zu lenken. 
Keine Ablenkungen zulassen. 
Später sagt die hauptbe- 
rufliche Kriminalangestellte: 
„Selbst manch Erwachsener 
spürt seinen Köper nicht, kann 
ohne Gedankenkarussell nicht still-
liegen, sich nicht auf leise Geräusche 

einstellen oder hat vergessen, wie man 
in Geschichten abtaucht. Genau das 
üben wir.“ Dabei spricht sie aus eigener 
Erfahrung. Vor 13 Jahren, Mandy Richter 
ist schwanger mit ihrem ersten Kind, 
meldet sie sich bei einem Kurs für 
Schwangerschaftsyoga an. „Ich war 
schon immer ein energiegeladener 
Mensch. Hibbelig, dynamisch und voller 
Feuer. Irgendwann war das alles zu viel. 
Ich brauchte einen Ausgleich.“ Die  
Yogaeinheiten geben ihr Kraft, sie bleibt 
dabei, absolviert momentan außerdem 
die zweijährige Ausbildung zur Diplom- 
Yogalehrerin. 
Sie lernt nochmal mehr über die Asanas, 
die ruhenden Körperstellungen, mit de-
nen Yoga am stärksten verbunden wird. 
„Ihre“ Kinder können sie schon alle: den 
,herabschauenden Hund´, die ,Maus´, 
den ,Helden´, die ,Kerze´ und die ,Heu-
schrecke´. „Ich mache am liebsten die 
,Kerze´“, sagt Gesa (7). Das ist der Schul-
terstand: auf dem Rücken liegend zeigen 
die Beine gerade nach oben. „Ich liebe 
den ,nach unten schauenden Hund´“, 
strahlt Julia (9). Mit Händen und Füßen 
auf der Matte, bildet der Körper ein Drei-
eck – die Hüfte ist dabei der höchste 
Punkt. Arian (7) mag die ,Maus´. Kniend 
legt er den Oberkörper nach vorne,  
den Kopf auf den Boden und die Arme 

nach hinten. Nun ganz ruhig ein- und 
ausatmen. 
In Mandys Yogastunde geht es nicht um 
die korrekte Haltung einer Pose, sondern 
um Selbsterfahrung, Spaß an Bewegung, 
Entspannung und Fantasie. Die Kinder 
können zur Ruhe kommen und ganz sie 
selbst sein. Ruhe-Inseln schaffen, die sie 
später im Alltag, wenn es mal schwierig 
wird, abrufen können. „Einige Kinder er-
zählen mir, ihnen helfen die Atemübun-
gen beim Einschlafen. Andere freuen sich 
riesig, wenn sie eine Übung von Woche 
zu Woche verbessern. Und der ein oder 
andere schläft bei seiner Entspannungs-
einheit mitten im Kurs auch mal ein“, 
lacht sie. „Wenn sie wissen, wie man sich 
entspannt, können sie mit Stresssituatio-
nen besser umgehen oder einfach relax-
ter in den Tag gehen. Das motiviert mich 
sehr“, führt Mandy Richter fort. 
So gehört zu jeder Yogastunde auch eine 
Erzähleinheit. Der Teil, in dem sich die 
Kids eine entspannte Liegeposition aus-
suchen, die Augen schließen und mit 
Mandy auf eine Reise gehen. Vielleicht 
zur Insel der Träume, auf der man alles 
sein und vieles tun kann. 
Sogar während der Pandemie haben die 
Yogis „ihrer“ Mandy die Stellung ge- 

halten und klickten sich in die  
Online-Kurse. Diese Art des Unter-

richts gehört nun der Vergangen-
heit an. Jetzt beginnt der  
Yoga-Sommer im Park oder 
manchmal sogar auf der Stra-
ße. Für Erwachsene in Caputh 

und in Ferch. Interessierte kön-
nen sich gern unter yoga.schwie-

lowsee@web.de an Mandy wenden. 
n  Cornelia Schwinning

Yoga-Lehrerin Mandy Richter aus Ferch  
Foto: privat

Julia (9), Tabea (8) und Arian (7) (von links) 
begeistern sich für Kinderyoga  
Fotos (2): Cornelia Schwinning

Die Yogakids mit ihrer Lehrerin in Aktion: „Der Held“
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B U C H L E S U N G  I M  H E I M AT H AU S  C A P U T H  A M  1 .  M A I :

Literarische Würdigung für Irene Buchholz
Irene Buchholz sitzt der Schalk im Na-
cken. Das eigene Leben ist ihr Anlass für 
Lachen und Munterkeit. So nimmt man 
es ihr auch ab und nicht übel, wenn sie 
zum Ende der Lesung darum bittet, dass 
wir, die wir ihr gelauscht haben, nicht 
nachlassen sollen zu lachen. „Gerade in 
diesen Zeiten“, sagt sie. Meine Beglei-
tung und ich fragen uns, ob ihr diese  
Haltung in jüngeren Jahren mitunter 
schwergefallen ist. Uns gibt das Leben 
ständig Anlass zum Hadern und manch-
mal bleibt einem das Lachen im Halse 
stecken, so sehr man sich auch wünscht, 
befreit über das eigene Missgeschick hin-
wegwiehern zu können.
Bei einem Stück Kekskuchen erörtern wir, 
ob das eine Charakter- oder Altersfrage 
sei, welche Berechtigung Wut habe und 

ob wir einmal so alt und gelassen auf uns 
und unsere Wege zurückblicken können, 
wie Irene Buchholz es tut. 
Der Caputher Heimatverein hat ein 
schmales, mit seidigen Deckeln versehe-
nes Buch herausgebracht, das in einer  
Art langem Monolog das Leben der Irene 
Buchholz in ihrer eigenen Sprache er-
zählt. Der Text beruht auf zwei Inter-
views, die Havelboten-Redakteurin Mari-
na Katzer mit der „hundertzweikomma- 
fünf“ Jahre alten Caputherin, wie sie ihr 
Alter selber nennt, im vergangenen Jahr 
führte, und die bereits im Havelboten ab-
gedruckt worden sind. Vorsichtige Ände-
rungen geschahen um der Lesbarkeit wil-
len, zudem wurden einige erklärende 
Fußnoten eingefügt, die allen Ortsfrem-
den und Caputher-Platt-Unkundigen das 
Lesen erleichtern sollen. 

Für die Vorstellung ihres Lebens in Buchform am 1. Mai ist Irene 
Buchholz eigens ins Heimathaus gekommen, plaudert vor  
Beginn der Veranstaltung mit Bekannten und Freundinnen. Im 
Mittelpunkt steht nicht sie allein, sondern eigentlich das Dorf 
Caputh. So sitzen nicht zuletzt auch vier Caputher Frauen ver-
schiedener Jahrgänge an dem Tisch, der als Bühne fungiert. 
Wettervorhersagen in Caputher Platt, Eigentümliches und An-
ekdoten werden zu Kaffee und Kuchen gereicht. Das gemütli-
che Heimatmuseum Caputh ist gut besucht, Klaus Holtzhei-
mer liest zum Auftakt seine persönlichen Lieblingsstellen vor 
und erreicht mit Charme auch ohne Mikrofon die letzten Rei-
hen. Marina Katzer hält eine kleine Rede, nicht nur als Ghost-
writerin, sondern auch als Freundin von Irene Buchholz, die 
andächtig und fest das eigene Buch in den Händen hält. n  

Emma Charlott UlrichFreundinnen – Irene Buchholz (r.) mit ihrer Interviewpartnerin 
Marina Katzer

Klaus Holtzheimer, der Vorsitzende des Heimatvereins, las einfühlsam aus den Erinnerungen vor

Zahlreiche Caputher und Gäste ließen sich diesen biogra¢schen Nachmittag nicht entgehen  
Fotos: Sören Bels
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ÖPNV-Beratung und VBB-Ticketverkauf jetzt in angenehmer Atmosphäre und barrierefrei:

Erstes Kundencenter der Regiobus GmbH 
im Bahnhof Werder eröffnet
Ende April eröffnete die Regiobus Pots-
dam Mittelmark GmbH zusammen mit 
dem Verkehrsverbund Berlin-Branden-
burg (VBB) ihr erstes Kundencenter im 
Landkreis Potsdam-Mittelmark im Bahn-
hofsgebäude der Stadt Werder (Havel).  
In der modern gestalteten früheren 
Schalterhalle des Bahnhofs können seit-
dem Bus- und Bahntickets des VBB  
erworben werden. Ebenso bietet das Re-
giobus-Team hier Beratungen rund um 
ÖPNV-Verbindungen in der Region und 
zu günstigen Abonnements an. Die Öff-
nungszeiten sind montags bis freitags 
5.30 bis 17.30 Uhr, außer feiertags.
Der bahnsteigseitige Zugang konnte 
dank der Unterstützung durch die  
„Aktion Mensch“ mit einer Förderung in 
Höhe von 4100 Euro barrierefrei gestaltet 
werden. So ist für Menschen mit Roll-
stühlen und Rollatoren ein einfacher und 
direkter Zugang zum Kundencenter  
gewährleistet. Auch für die Kundenbera-

terinnen der Regiobus hat das Kunden-
center Vorteile: der Raum ist größer, mit 
einem Aufenthaltsbereich versehen und 

die modernen Möbel sehen nicht nur 
schick aus, sondern sind auch ergono-
misch bequem. n  Regiobus / HB

Landrat Marko Köhler (M.) weiht im Beisein von Martin Grießner, Geschäftsführer Regiobus (h.l.), 
Manuela Saß und Kerstin Hoppe, Bürgermeisterinnen von Werder/H. und Schwielowsee, das neue 
Kundencenter ein  Foto: A. Lang

In der Schlossgalerie Haape sind auch 
in diesem Jahr die Werke regionaler 
sowie internationaler Künstler zu 
erleben. Neben vier Sonderausstellun-
gen ist eine durchgehende Daueraus-
stellung mit den Werken der Künstler 
Thomas Freundner, Chris Hinze, 
Christine Lamberth und der Galeristin 
Melanie Haape selbst zu sehen.

Die in Südafrika lebende, preisgekrönte 
Künstlerin Christine Lamberth ist für 
ihre Arbeiten über die Tierwelt Afrikas 
international bekannt. 

Gegenwärtig packt sie gerade „ihre 
Koffer“ bzw. ihr Atelier ein und wird 
für die nächsten zwei Jahre in den 
Savannen und Wüstenlandschaften 
des südlichen Afrika mobil arbeiten, 
den wilden Tieren möglichst nahe auf 
der Spur. „Die Zeit läuft, um die Bild-
nisse bedrohter Tierarten zu Papier 
zu bringen und dabei ein Zeichen zu 

setzen, der 
Menschheit 
zu zeigen, wie 
wichtig die 
Tierwelt für 
uns alle auf 
diesem 
Planeten ist. 
Wildhunde, 
Nashörner, 

Gürteltiere … Die Liste der bedrohten 
Tierarten ist unendlich.“ Ihre Werke 
stellen die zerstörerische Gier des 
Menschen und die daraus folgende 

Vernichtung der afrikanischen Natur 
und der Tiere in den Fokus. Die Bildspra-
che ihrer monochromen Arbeiten aus 
Holzkohle schärft den Blick auf die Tiere 
und ihr Schicksal. Sie konfrontieren und 
fesseln. Die Perspektive des Betrachters 
ändert sich von desinteressierter 
Apathie hin zur Betroffenheit. „Zuerst 
habe ich mich nur aufgrund meiner 
Liebe zur Natur für die Tierwelt interes-
siert, aber nach einigen Jahren wurde 
meine Arbeit subjektiver und emotio-
naler“, sagt die Künstlerin. Als Künst-
lerin der Dauerausstellung sind ihre 
Werke das ganze Jahr zu sehen. 
Die gegenwärtige Sonderausstellung 
mit Werken von Barbara Raetsch, auch 
als „Potsdams künstlerische Stadtchro-
nistin“ bekannt und 2021 mit einem 
Sonderpreis des brandenburgischen 
Ministerpräsidenten ausgezeichnet, 
läuft noch bis zum 12. Juni. Die nächste 
Sonderausstellung in der Galerie zeigt 
vom 18. Juni bis 21. August die Werke 
des renommierten Malers und Graphi-
kers Christian Heinze aus Potsdam.
n  Schlossgalerie

Christine Lamberth „The Ecstasy“ (Verzückung), Holzkohle, 42 x 120 cm

S C H LO S S G A L E R I E  H A A P E :

Aktuelle Ausstellungshöhepunkte
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Wie wir bereits im letzten Havelboten 
auf Seite 15 berichtet haben, findet von 
April bis August 2022 im Museum der 
Havelländischen Malerkolonie Ferch 
eine umfangreiche Werkschau des 
bedeutenden Malers und Ehrenbürgers 
von Caputh Magnus Zeller statt. Zur 
Eröffnung am 30. April kamen rund 
60 Gäste. 

Carola Pauly, Vorsitzende des Förderver-
eins der „Havelländischen Malerkolonie“, 
begrüßte die Gäste und dankte ganz 
besonders der Tochter von Magnus 
Zeller, Helga Helm, die den Anstoß dafür 
gab, mit dieser Ausstellung anlässlich 
seines 50. Todestages an ihren Vater zu 
erinnern. Kurator dieser umfangreichen 
Retrospektive ist der Kunsthistoriker 
Dr. Dominik Bartmann. 

Die Themen des Künstlers reichen von 
der allegorischen Darstellung des 
Weltgeschehens über die Verarbeitung 

von Kriegserlebnissen bis zur Mystik 
und Ikonografie. Zur Ausstellung gibt 
es einen informativen Katalog (Texte 
Dominik Bartmann), der eine illustrierte 
Biografie sowie Abbildungen aller 
Exponate enthält. 

Wer aber Magnus Zeller nur als 
„Kunstlehrer“ von Caputh kannte 
(sein Malzirkel war sehr begehrt), der 
wird überrascht sein über die Vielfalt 
der Themen, die er in ausdruckstarken 
Bildern, mal in kräftigen Farben, mal 
mit leichtem Kohlestift, mal als Aquarell, 

aber immer mit einer 
tiefen, ja manchmal 
etwas unheimlichen 
Botschaft darstellte. 
Erstmalig komplett 
gezeigt wird der 
antifaschistische 
Bilderzyklus, der von 
einer beklemmenden 
Aktualität ist und 
uns Mahnung sein 
sollte, alles für den 
Erhalt des Friedens 
zu tun. 

Diese Ausstellung gibt Einblicke in das 
Leben und Schaffen eines Künstlers, 
der seine Werke teilweise verstecken 
musste. Seien Sie gespannt. Die Ausstel-
lung im Museum in Ferch läuft noch bis 
zum 28.08. und ist jeweils Do–So von 
12.00–16.00 Uhr zu besichtigen. n  
Marina Katzer

M A G N U S - Z E L L E R- AU S ST E L L U N G  I N  F E R C H :

„Unbeirrt durch den 
Wechsel der Ströme“ 

Großes Publikumsinteresse am Werk Magnus Zellers

Die Tochter von Magnus Zeller 
und Initiatorin der Ausstellung Helga Helm  
Fotos (2): Marina und Bernhard Katzer

Von beklemmender Aktualität: 
„Tod auf Raketen“, 1964  Foto: Katalog

„Magnus Zeller – 
ein visionärer Künstler, 

der angesichts des 
Ukraine-Krieges 
sehr aktuell ist.“

Dr. Dominik Bartmann, 
Kurator
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B E I  N A C H B A R N  VO R B E I G E S C H AU T: 

Beelitz-Heilstätten – Aufstieg und Fall 

Größter Krankenhauskomplex 
Deutschlands

Nach dem Ende des Deutsch-Französi-
schen Krieges 1871 setzte in Deutschland 
ein ungeheurer wirtschaftlicher Auf-
schwung ein, der zu  
einer Industrialisierung 
ungeahnten Ausmaßes 
führte, was einen mas-
siven Zustrom in die 
großen Städte brachte. 
Insbesondere Berlin ex-
pandierte, es entstan-
den gewaltige Indust-
rieanlagen, verbunden 
mit dem Bau zahlrei-
cher Mietkasernen. So 
wurden Wohnquartiere 
auf engstem Raum ge-
schaffen – und mit ih-
nen leider auch, bedingt 
durch die katastropha-
len hygienischen Bedin-
gungen, der Ausbruch 
schwerer Erkrankun-
gen. Besonders die Tu-
berkulose wütete in 
den Folgejahrzehnten, 
sie wurde zur tödlichen 
Volkskrankheit. Daher musste die Lan-
desversicherungsanstalt (LVA) um 1900 
zahlreiche Lungenheilanstalten im ge-
samten Reich und auch um Berlin herum 
erbauen, Beelitz-Heilstätten wurde die 
größte und war Anfang des 20. Jahrhun-
derts mit 20 ha, 60 Gebäuden und 1200 
Betten sogar der größte Krankenhaus-
komplex Deutschlands. Nördlich der 
Bahnlinie wurden die Lungenheilanstal-
ten errichtet, südlich der Bahnlinie die 
Sanatorien. Dabei entstanden der Frau-
enbereich westlich und der Männerbe-
reich östlich der Fercher Landstraße. Alle 
Gebäude wurden im Pavillonstil errich-
tet, es entstanden großflächige Liege- 
hallen und Parkanlagen. Der gesamte 
Komplex, zu dem auch alle erforderlichen 
Wirtschafts- und Handwerkergebäude 
zählen, wurde von einer 1903 errichteten 

zentralen Heizung mit einer Kraft- 
Wärme-Kopplung (seinerzeit eine ab- 
solute Weltneuheit) versorgt. Die Heil- 
anstalten waren wie eine Kleinstadt  
vollständig autark, da auch große land-
wirtschaftliche und gärtnerische Berei-

che dazugehörten. Als ab den 20er- 
Jahren auch die chirurgische Behandlung 
der Tbc möglich wurde, erbaute man im 
nordwestlichen Bereich eine großzügige 
Chirurgische Klinik. 

Lazarett, Militärhospital  
und Klinik für Lungenkrankheiten

Die Heilanstalten wurden im Ersten 
Weltkrieg als Lazarett genutzt, unter den 
dort behandelten 17.500 Rekonvaleszen-
ten befand sich 1916 auch Hitler. 1942 
wurde dann noch durch den Architekten 
Egon Eiermann ein Ausweichkranken-
haus für die Potsdamer südlich der Heil-
anstalten, die wiederum Lazarett gewor-
den waren, in Form mehrerer Bungalows 
errichtet. Dieses diente übrigens dann 
von 1945 bis 1998 als Fachklinik für Lun-

genkrankheiten. 1945 bis 1994 benutzte 
die Rote Armee die Heilstätten in Beelitz 
als ihr zentrales (und größtes) Militär- 
hospital außerhalb der Sowjetunion.  
Bekannt ist auch, dass Honecker hier von 
Dezember 1990 bis März 1991 unterkam, 

bevor ihn die Sowjets 
nach Moskau ausflo-
gen. 1994 erhielt die  
LVA das gesamte Gelän-
de zurück, verkaufte es 
aber 1995 mangels ei-
genen Bedarfs an ei- 
nen Investor, der jedoch 
2001 insolvent wurde. 
Lediglich eine (mittler-
weile sehr renommier-
te) Neurologische Reha- 
Klinik wurde aus der 
ehemaligen Männer-
heilanstalt entwickelt – 
mit strenger Anlehnung 
an das Jugendstil-Origi-
nal. Seither verfiel das 
denkmalwürdige En-
semble, ein schreckli-
cher Vandalismus griff 
um sich. Erst als 2008 
ein neuer Investor kam, 
als die Wald- und Ge-

bäudeflächen getrennt verkauft wurden, 
zog wieder Leben in das Areal ein,  
allmählich werden nun einige Gebäude 
zu attraktiven Wohnungen umgebaut. 

Über den Wipfeln
2015 konnte im Bereich der Frauenheilan-
stalt ein Baumkronenpfad errichtet wer-
den, der über die morbiden Gebäude hin-
weg führt und der vor zwei Jahren bis zu 
dem Bereich der Chirurgischen Klinik ver-
längert wurde – ein echter Publikums-
magnet! Doch noch immer warten große 
Teile des Areals auf eine neue Nutzung. 
Was ist dort nicht alles zu sehen und zu 
erleben gewesen: Legale und illegale Mo-
de-Sessions, Fotoshootings, Sektentref-
fen, künstlerische Happenings, Mord und 
Selbstmorde. Auch diente das  Á

Die ehemalige Männerheilanstalt, vom Kurpark aus geblickt, wird heute als 
neurologische Rehaklinik genutzt

Wenn man die Autobahn nach Leipzig an der Ausfahrt Fichtenwalde in Richtung Beelitz verlässt, gelangt man 
an einen Ort, der heute weltweit zu den meistbesuchten Lost Places zählt – ein riesiger, im Verfall begri�ener 
Gebäudekomplex mit etlichen Attraktionen, der auch regelmäßig die Schwielowseer und ihre Gäste anzieht. Was 
hat es damit auf sich? Darüber wollen wir hier gerne berichten – und müssen dafür zunächst etwas ausholen. 
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Á Ensemble schon des Öfteren als 
Filmkulisse. Bis heute gibt es die unver-
minderte Anziehungskraft für Fotogra-
fen aus aller Welt, die die lost places die-
ses Planeten bereisen und ablichten. War 
es in den 90er-Jahren noch möglich, all 
diese Gebäude von innen zu erkunden, 
sind jetzt bessere Sicherungsmaßnah-
men ergriffen worden. Nun kann man 
aber immerhin an interessanten und de-
tailreichen Führungen über das Gelände 
teilnehmen und diese untergegangene 
Welt von außen bestaunen. Wohl kaum 
gibt es anderswo ein Ensemble, das ei-
nen mit solch herausragender Architek-
tur und solch einem morbiden Charme in 
seinen Bann schlägt. n  Dirk Schulze 

ST I LVO L L E S  P I C K N I C K  I N  W E I S S  M I T  S E E B L I C K  U N D  M U S I K :

Weißes Fest am Schwielowsee in Ferch
Die Gemeinde Schwielowsee lädt am  
18. Juni zum Picknick auf die Seewiese 
nach Ferch ein. Weiß gekleidete Einwoh-
ner, Ausflügler und Nachbarn sind herz-
lich willkommen, an weiß geschmückten 
Tischen Platz zu nehmen, ihre reich ge-
füllten Picknickkörbe auszupacken und 
den Abend in Gemeinschaft zu genießen. 
Nachdem das Weiße Fest aufgrund der 
Corona-Pandemie in den vergangenen 
zwei Jahren nicht stattfinden konnte, lädt 
die Gemeinde Schwielowsee nun zum 
vierten Mal zum stilvollen Picknick in 
Weiß am Wasser mit musikalischer  
Begleitung ein. Angelehnt ist das Weiße 
Fest an das Dîner en blanc, einer Form  
des Social Dinings an prominenten Orten.  
Eröffnet wird es um 17.00 Uhr von  
Bürgermeisterin Kerstin Hoppe. 

Gut gelaunte Menschen, die sich an die-
sem Abend kennenlernen, Freunde oder 
Familien sitzen gesellig draußen am 
Schwielowsee in der Abendsonne bei-
sammen, genießen den Ausblick und die 
Musik. Schnell kommt man mit dem 
Nachbartisch ins Gespräch oder kostet 
vom Picknick nebenan. Wer selbst nichts 
zu essen mitbringt, kann Käse- und  
Grillspieße mit frischem Fladenbrot und 
Getränke vor Ort kaufen. Die Versorgung 
übernimmt der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ferch. 
Neben den Köstlichkeiten, die ein Picknick 
ausmachen, gibt es auch Feines auf die 
Ohren. Um 18 Uhr tritt der Chor „SoNg“ 
unter der Leitung von Susanna Glimmer-
veen aus Caputh auf. „SoNg“ – Singen 
ohne Noten – ist ein Chor von etwa 20 be-

geisterten Sängerinnen und Sängern, die 
sich jede Woche treffen, um eine Vielzahl 
von Liedern in verschiedenen Sprachen 
und aus verschiedenen Traditionen, a cap-
pella und nach Gehör in Harmonie zu sin-
gen. Von 19 bis 21 Uhr sorgt das „Mücken-
heimer Trio“ mit einem beschwingten 
Auftritt für musikalische Unterhaltung 
auf der Seewiese. Das Trio spielt vorwie-
gend eigene Stücke mit Einflüssen aus 
Jazz, Klezmer, Gypsy Swing und latein-
amerikanischer Musik. Freuen Sie sich auf 
Weltmusik, die mit großer Improvisati-
onsfreude vorgetragen wird und nach der 
getanzt werden kann.   
Reservierungen für das Weiße Fest 
sind nicht nötig. Jeder kann vorbeikom-
men und einen freien Tisch besetzen, 
auch eigene Tische können mitgebracht 
werden. Freundlich vorausgesetzt wird 
weiße Kleidung. Der Eintritt ist frei. 
Organisiert wird das Fest vom Kultur- und 
Tourismusamt der Gemeinde Schwielow-
see. n  Meike Jänike, 
Kultur- und Tourismusmarketing

Romantische Abendstimmung auf der Seewiese Ferch beim Weißen Fest vergangener Tage 
Foto: Menga Huonder

Das „Mückenheimer Trio“ wird zum Tanz 
aufspielen  Foto: Promo

Blick vom 
Aussichtsturm 

auf den 
Startbereich 

des Baum-
kronenpfades

Fotos: 
Dirk Schulze
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Das schöne kleine Anwesen „Heimathaus“ im Krughof 28 in Caputh mit dem frühlingsbunten Garten, den die Hobbygärtnerin Brunhilde Ulrich seit 
dem Frühjahr 2022 wie ihren Augapfel hegt und p«egt. Lisa Krause (vor dem Haus sitzend), mit ihren 95 Jahren eine der „guten Seelen“ des Vereins, 
kann noch viel erzählen aus der alten Zeit im Dorf

Über uns
Der Heimatverein Caputh e. V. als einer der drei Heimat-
vereine in der Gemeinde Schwielowsee ist ein wichtiger 
Bestandteil im Leben der Gemeinde und wird in seinen 
Aktivitäten von der Gemeinde aktiv und finanziell  
unterstützt.
Der Heimatverein Caputh e. V. vereint unter seinem Dach 
die Gruppe von Einwohnern und Unterstützern, die sich 
um das Heimathaus und die weit gefächerten Aktivitäten 
des Heimatvereins kümmern.
Zusätzlich sind wir an der Zusammenarbeit mit Laien-
gruppen des Dorfes interessiert. So stellen die Aktivitäten 
des Malzirkels und des Keramikzirkels Möglichkeiten 
zur Gestaltung des dörflichen Lebens dar. 
Daneben gibt es eine aktive Wandergruppe, die einmal 
monatlich eine Wanderung in unserer schönen 
Umgebung durchführt.

Wer wissbegierig ist, kann nach Absprache auch gern im Fundus des Heimat-
vereins in unserem Büro im Bürgerhaus Caputh schmökern

Ein Insidertipp und ein 
Muss für jeden Caputh-Liebhaber: 

Plaudern Sie unter unserem neuen Esskastanienbaum im 
Hof oder in der „Guten Stube“ unseres Heimathauses bei 
Kaffee und Kuchen über alte Rezepte, Caputher Geschichte 
oder Gott und die Welt. Besuchen Sie unsere interessanten 
Ausstellungen über die Caputher Geschichte, auch mit 
weiteren Künstlern aus der Region. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken.

Der 
Heimat-
verein 
Caputh 
stellt 
sich vor:

Wer hat Lust, bei uns mitzumachen, uns zu unterstützen?
Wir freuen uns über neue Mitglieder, die uns mit neuen Ideen unterstützen, ebenso über solche mit Erfahrungen und 
Wissen zur Heimatgeschichte unseres Ortes. Wer Wissenswertes über unseren Verein erfahren will, wer Spaß daran hat, 
in seiner Freizeit in der Historie von Caputh zu recherchieren, wer gerne in unserem Fundus schmökern oder vielleicht 
mal eine Ausstellung mitgestalten möchte oder einfach nur das damalige Leben in einem kleinen Caputher Haus als eine 
Art „Zeitreise“ kennenlernen will, ist herzlich willkommen. Zu unserem Vereinsleben gibt es neben allen Aufgaben auch 
gemütliche Treffen und Feste im Heimathaus sowie eine jährliche Vereinsfahrt.
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Der Alkoven

Historische Puppenwagen

Wäscheschrank mit Aussteuer

Sprechen Sie uns 
an oder schreiben 
Sie uns: 

Heimatverein Caputh e.V., 
Ziegelstraße 12, 14548 Schwielowsee; 
E-Mail: info@heimatvereincaputh.de; 

oder rufen Sie einfach an: 
Telefon: 033209 / 7 19 09; Weiteres 
unter www.heimatvereincaputh.de 

Unsere Öffnungszeiten sind 
bis 3. Oktober sonntags und 
feiertags von 14 bis 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Blick in die „Gute Stube“ 

Selbst Prominente wie Sir Simon Rattle, bis 2018 Dirigent der 
Berliner Philharmoniker, „verirrten“ sich schon zu uns

Blick ins Gästebuch

Blick in die Werkzeugkammer

Unsere alten Werkzeuge wären dankbar, wenn 
sich jemand ihrer annimmt

Wir würden uns freuen, 
wenn sich ein ehrenamt-
licher Hausmeister fände, 
der ein Faible für unser 
historisches Werkzeug 
hat, der vielleicht die 
Bezeichnungen kennt 
und weiß, wie es benutzt 
wurde, und der es auf- 
arbeiten kann. 

Viele unserer Vereinsmit-
glieder haben sich so weit 
qualifiziert, dass sie sich 
als Vermittler unserer 
Dorfhistorie einbringen, 
aber leider wissen wir 
auch nicht alles.

Auch für Ortsunkundige ist das Heimathaus in der Nähe vom Schloss, unweit der Havel leicht zu ¢nden

Heimathaus 
Caputh

Auch einen Kalender bringt der Verein 

jedes Jahr heraus mit heimatlichen Themen 

und geführten Wanderungen
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Sie hören es vielleicht schon, wenn 
Sie sich dem Gelände der Feuer-
wehr in Caputh am Mittwoch, 
dem 8. Juni, nähern: Das Röhren 

der Kettensäge, mit der die Künstlerin 
Ilka Raupach den Eichenbaumstamm be-
arbeitet, aus dem das Kunstwerk für die 
Geltower Seite des Caputher Gemündes 
gestaltet wird.
  
Zwischen 15 und 18 Uhr können Sie  
der Bildhauerin an diesem Tag über die 
Schulter schauen und live sehen – und 
hören – wie die Holzkunst entsteht, die 
im Zuge der Neugestaltung des Gemün-
des am Uferweg aufgestellt wird. Von 
beiden Seiten der Havel soll die Skulptur 
später entdeckt werden können und zum 
Betrachten und Anfassen einladen. 

Das Thema Balance ist es, das die  
Caputherin Ilka Raupach mit dem Werk 
zum Ausdruck bringt: Aus der ebenen 
Fläche einer Halbkugel wächst eine Sied-
lung in die Höhe. Bis zu einem bestimm-
ten Punkt bleibt der natürliche Lebens-
raum mit der Bebauung in Balance, wird 
die Verdichtung zu stark, kippt die Halb-
kugel. 

Den Eichenstamm, den Ilka Raupach für 
ihre Holzskulptur bearbeitet, hat sie an 
der Alten Dorfstelle in Ferch im Wald aus-
gesucht. Er hat einen Durchmesser von 
rund 80 cm – die Skulptur wird am Ende 
etwa 75 × 130 cm groß sein. Weitgehend 
wird die Holzkunst von Ilka Raupach mit 
der Kettensäge gestaltet – für die Fein-
heiten nutzt sie ein Stemmeisen und 
eine kleinere Handsäge. 

Studiert hat die Diplom-Bildhauerin,  
die zuvor eine Meisterausbildung zur El-
fenbeinschnitzerin im Odenwald absol-
vierte, an der Burg Giebichenstein Kunst-
hochschule Halle und der Kunsthoch- 
schule in Bergen, Norwegen. Bereits seit 
17 Jahren ist Ilka Raupach in Caputh 
künstlerisch tätig. 

Nutzen Sie die Gelegenheit am 8. Juni 
und kommen Sie mit der Bildhauerin ins 
Gespräch. Das Gelände der Feuerwehr er-
reichen Sie am besten zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad (bei Anreise mit dem Auto 
bitte auf das Freihalten der Zufahrt zum 
Feuerwehrgelände achten). n  

Meike Jänike, 
Kultur- und Tourismusmarketing  

D E R  K Ü N ST L E R I N  Ü B E R  D I E  S C H U LT E R  G E S C H AU T:

Holzkunst fürs Gemünde

K

www.kinderfest-ferch.de

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Ferch e. V., Fercher Karnevalsclub e. V., Icke-Art 
Waldgalerie, Freiwillige Feuerwehr Ferch, Prenzlmäuse, Förderverein Kleine Sterntaler 
e. V., Kindertagesstätte „Birkenhain“, Freizeit- und Feriencenter Ferch e. V., 
Schwielowsee Event, Chronik Ferch, Heimatverein Ferch, T.E.A.M. Event & Catering, 
Convivo Park Ferch, Netzwerk Gesunde Kinder

K II NN DDD EEE RRR FFF EEE SSS T
Feuerwehr Ferch

Samstag, 11. Juni 2022
11.00 bis 17.00 Uhr11.00 bis 17.00 Uhr11.00 bis 17.00 Uhr

Wikingerzelt mit Stockbrot

Die Caputher Holzkünstlerin Ilka Raupach in ihrem Element  Foto: privat
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Im wunderschönen Monat Juni veran-
stalten die Caputher Musiken gleich drei 
Konzerte. Die aus Litauen stammende 
junge Organistin Karolina Juodelyte  
setzt am 6. Juni  um 17.00 Uhr in der  
Kirche Caputh die Tradition der Pfingst-
montagskonzerte fort. Sie bringt Musik 
aus verschiedenen Epochen aus Deutsch-
land, Litauen und Estland zu Gehör.  
Die an internationalen Hochschulen aus-
gebildete Musikerin ist Preisträgerin  
nationaler und internationaler Wettbe-
werbe in Tschechien, Polen, Österreich 
und China, u.a. belegte sie den 1. Platz 
beim internationalen M. K. Ciurlionis- 
Wettbewerb in Vilnius (2011).  Seit 2017 
hat sie alle Uraufführungen von Orgel-
musik litauischer Komponisten anläss-
lich der internationalen musikwissen-
schaftlichen Konferenzen in Vilnius 
gespielt. Neben ihrer Konzerttätigkeit ist 
sie Kantorin an der Paulus-Gemeinde in 
Berlin Tempelhof und leitet ein Salon- 
orchester und Chöre. Mehrere CDs hat 
sie eingespielt, zuletzt Ende 2020 „The 
Road to Silence“ mit zeitgenössischer  
litauischer Orgelmusik.

Nach diesem Orgelkonzert erklingen am 
18. Juni um 17.00 Uhr – ebenfalls in der 
Kirche – die Handglocken des Peace Bell 
Choir Caputh: Bells Movie Star – Glöck-
ners Filmmusik. In jeder Musik steckt 
eine Geschichte, ein kleiner Gedanke, ein 
großes Gefühl. In kleinen Liedern und 

großen (Film-)Melodien erzählt der  
Glockenchor bekannte und auch fast  
vergessene Geschichten – zum Zuhören 
und Mitsummen. Als Gast dabei ist das 
Duo „asthorklang“, das sind Anke Rei-
mann (Gesang und Gitarre) und Thors-
ten Reimann (Schauspiel und Rezitation). 
Anke Reimann schreibt und singt ihre ei-
genen empathischen Lieder sowie Ge-
schichten, die von Thorsten Reimann 
mitreißend gesprochen werden. Der Ein-
tritt zu diesem Konzert ist frei, eine Platz-
reservierung (0-Euro-Ticket unter www.
caputher-musiken.de) wird empfohlen, 
Spenden sind herzlich willkommen.

Am 25. Juni gibt es um 19.00 Uhr mit 
dem Barockensemble „I Zefirelli“ ein tieri-
sches Vergnügen im Schlosspark (bei  
Regen in der Kirche): Fux & Biber – Im  
tierisch barocken Lustgarten. Sechs jun-
ge Musiker entführen mit Musik aus  
Europa um 1700 in die Natur. Da hört 
man Katzen miauen und wundert sich, 
wie viele Vögel im Dunkeln noch zwit-
schern. „I Zefirelli“ waren bereits 2019 bei 

den Caputher Musiken zu Gast mit  
„Mr. Händel im Pub“. Das Ensemble 
zeichnet sich durch lebendige Spielfreu-
de, Spontanität, historische Informiert-
heit und Nähe zum Publikum aus.
Eintrittskarten für 23,- Euro sind erhält-
lich unter www.caputher-musiken.de  
sowie im Barverkauf im Café Heimath, 
Straße der Einheit 86 in Caputh. n  
Andra Sauerborn

K L A S S I K ,  P O P,  E T  C E T E R A :

Sommerkonzertbeginn 
mit den Caputher Musiken 

Der Caputher Handglockenchor  
Foto: Anja Bastian

„I Ze¢relli“ 
nach 2019 
zum zweiten 
Mal zu Gast 
in Caputh  
Foto: 
Markus 
Catenhusen

Karolina Juodelyte  Foto: Seeglphotography

Die Konzert- und Improvisationsreihe 
JazzLab hat immer wieder besonderen 
Künstlern und Künstlerinnen Tribut 
gezollt, so beispielsweise dem Kompo-
nisten Moondog oder dem Multimedi-
akünstler und Musiker Bob Rutman. 
Am 24. Juni um 19 Uhr gibt es eine 
Special Edition, die diesmal nicht wie 
gewohnt auf der fabrik-Bühne in Pots-
dam stattfindet, sondern Open Air auf 
dem Gelände der alten MTS in Geltow, 
Am Wasser 22a (Zufahrt über den  
Gartenweg). Der Abend ist dem Kom-
ponisten Marián Varga gewidmet. Wir 
nähern uns dem Künstler und seinem 
Schaffen der 60er Jahre bis zu seinem 
Tod im Jahr 2017. Als Gast bei JazzLab 
ist das Künstlerkollektiv „Ausfahrt 4“, 
welches das Publikum mit auf eine 
Zeitreise nimmt, die Musik, Texte,  
Interviews und mehr bietet. Nach dem 
Konzert wie immer Open Stage! n  

Emma Ulrich

O P E N  A I R :

JazzLab 
Special – 
Hommage 
à Varga 
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Familienzentrum – Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren
Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen unserer Internetseite (www.familienzentrum-schwielowsee.de) 

oder kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail (siehe Kontakt). 

Angebote für Familien aus der Ukraine
•Кафе для встреч•
Познакомьтесь с семейным центром и 
другими образовательными предложениями 
для семей в этом районе.
Совместный обмен с кофе, чаем и 
любым количеством игровых и деловых 
предложений для детей.
Вторник: 15:30–17:30 часу
Дата: 14.06.2022
Управление: Антье Бредьен, Анна Сольф, 
Николь Пачке
Begegnungscafé für Familien aus der Ukraine 
Lernt das Familienzentrum und andere pädago-
gische Angebote für Familien in der Umgebung 
kennen. Gemeinsamer Austausch bei Kaffee, Tee 
und jeder Menge Spiel- und Bastelangeboten für 
Kinder. 
Dienstag/ 15.30–17.30 Uhr
Termin: 14.06.
Leitung: Antje Bredien, Anna Solf, Nicole Patschke
ANGEBOTE FÜR FAMILIEN
Babybegrüßungspaket – Kinder Willkommen 
Im Familienzentrum erhalten frisch gebackene 
Eltern der Gemeinde Schwielowsee das Begrü-
ßungspaket mit vielen Überraschungen. 
Bitte im Familienzentrum anmelden.  
Schwangeren- & Babyfrühstück
Freitag/ 9.30–11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termin: 10.06.
Leitung: Antje Bredien 
Eingeladen sind alle werdenden Mamas und Ma-
mas mit Babys bis 6 Monaten. Mit dabei Claudia 
Wildemann vom „Netzwerk gesunde Kinder“.
Babygruppe für Eltern mit Babys bis 6 Monaten
Montag/ 9.30–11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Terminänderungen: am 06. & 13.06. findet keine 
Babygruppe statt;
Ersatztermine: mittwochs/ 01. & 15.06.
Wir wollen gemeinsam singen, spielerisch die 
Welt entdecken und uns bei Kaffee/ Tee austau-
schen. Kosten: 1,- Euro, Leitung: Antje Bredien 
Krabbelgruppen für Eltern mit Kindern 
ab 6 Monaten
Dienstag & Donnerstag/ 9.30–11.30 Uhr/ An-
meldung im FZ. Eingeladen sind Eltern mit ihren 
Krabbelkindern, die Lust haben, gemeinsam mit 
anderen Familien zu singen, zu spielen und sich 
auszutauschen. Kosten: 1,- Euro
Leitung: Antje Bredien und Katrin Kley

Mama-Kind-Nähen
Freitag/ 9.30–12.00 Uhr/ Anmeldung im FZ 
Termine: 03.06.
Während die Kleinen spielen, können die Mamas 
neue Lieblingsstücke nähen.
Kosten: keine
Leitung: Antje Bredien
Spielenachmittag für Familien 
Mittwoch (14-täglich) & Donnerstag ( jede Wo-
che)/ 15.30–17.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termine Mittwoch: 01./15./29.06.
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee, Tee und 
jeder Menge Spiel- und Bewegungsangeboten 
für die Kinder. Geschwisterkinder sind herzlich 
willkommen. Kosten: 1,- Euro 
Leitung: Antje Bredien, Katrin Kley, Jana Rettig
Zwillingstreff
Dienstag/ 15.30–17.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termin: 21.06.
Hier haben Zwillingseltern die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen, auszutauschen und gegensei-
tig zu unterstützen. Geschwisterkinder dürfen 
gerne mitgebracht werden.
Kosten: keine, Leitung: Antje Bredien 
Elternabend – Kon«ikten mit Gelassenheit be-
gegnen – auch wenn der Familienalltag es uns 
zuweilen schwermacht
Dienstag/ 19.00 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termin: 21.06.
Familienbildungsveranstaltung mit Kim Eh-
lers-Klier, Kosten: keine
TaLK – Themen aus dem Leben mit Kind
Samstag/ 10.00–11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ 
Bitte entnehmen Sie das genaue Datum und 
Thema unserer Internetseite.
Kosten: keine
Leitung: Annedore Althausen 
Artgerecht mit Baby und Kleinkind
Was brauchen Menschenkinder? 
Annedore Althausen (Artgerecht-Coach) bietet 
Eltern Einzelberatungen zu den Artgerecht-The-
men Babytragen, Stillen, Windelfrei, Babyschlaf, 
Beikost und das bedürfnisorientierte Zusam-
menleben als Familie an.
Termine nach Vereinbarung 
Kosten: 40,- Euro/ h – Trageberatung 35,- Euro/ h 
für Eltern aus Schwielowsee
Anmeldung unter: post@kinderleichtfamilie.de 
Angebote für Kinder & Jugendliche ab 8 Jahren 
Bücherfische 2.0 ab 8 Jahren 
Dienstags/ 16.00–17.30 Uhr/ Anmeldung im FZ 

Bücher lesen, Bücher binden, Bücher drucken, 
Bücher schreiben. Für Dich oder für alle!
Kosten: 20,- Euro/ 10-er Karte zum Abstempeln 
bei Teilnahme 
Leitung: Bärbel Tauber
Wo: Schreibwerkstatt von Bärbel Tauber
ADD/Parkour in Caputh 
ab 10 Jahren und 14 Jahren 
Dienstag/ 
16.00–17.30 Uhr (10–13 Jahre)/ 
17.30–19.00 Uhr (14–18 Jahre)
Dauerangebot/ Schnupperstunde nach Anmel-
dung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort erfahrt ihr 
vom Trainer. Kosten: 20,- Euro/ Monat 
Anmeldung: lukas@pib-akademie.de, Leitung: 
Lukas Schapp (www.potsdam-in-bewegung.de)

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 
Nähtreff 
Dienstag & Donnerstag (monatlich)/ 18.00–
21.00 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termine: 7. & 23.06., Kosten: keine 
Leitung: Anne Wolff (Schneiderin)/ Annedore 
Althausen
Ort: Familienzentrum Schwielowsee
Eigene Projekte und Ideen können hier mit fach-
licher Unterstützung verwirklicht werden. 
Singen für Senioren (für Frauen)
Mittwoch/ 14.30–16.00 Uhr
Singen und gemeinsam Spaß haben.
Kosten: keine
Wo: Erdgeschoss Bürgerhaus
Anmeldung & Leitung: Marianne Ohnesorge
033209 / 88 41 08

Spielenachmittag für Senioren
Donnerstag/ 14.00–17.00 Uhr/ Anmeldung im FZ
Kosten: keine 
Wo: Erdgeschoss Bürgerhaus 
Beratung für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen
Termine bitte mit Fr. Borrmann vereinbaren. 
Tel.: 0178 / 2 11 83 40 
Infos und Anmeldung:
www.familienzentrum-schwielowsee.de
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee

Familienzentrum:
Antje Bredien & Katrin Kley (SHBB/KJSH e.V.) 
033209 / 20 39 11 oder 0173 / 2 97 35 67;  
fz-schwielowsee@shbb-potsdam.de

Caputher Erfolg 
beim RBB-Drittelmarathon
Am 24. April fand bei herrlichem Laufwet-
ter der Drittelmarathon, auch bekannt als 
RBB-Lauf, an der Glienicker Brücke in 
Potsdam statt. Neben der 14-km-Strecke 
wurde auch eine 10-km-Distanz und ein 
Kids-Run über 1000 m angeboten. Bei 
diesem Kinderlauf konnte Julia Blank von 
unseren Caputher Leichtathleten den 
Sieg erlaufen. Diese Leistung bestätigt 

ihre stetig ansteigende Form, die sich  
bereits im vergangenen Jahr u.a. mit ei-
ner sehr starken Leistung bei den Landes-
meisterschaften in Ludwigfelde zeigte. 
Der Caputher SV ist stolz auf diese Leis-
tung und gratuliert Julia nochmals zu 
diesem hervorragenden Sieg! Damit ist 
sie ein Vorbild für unsere Kinderleichtath-
leten. n  Silko Retzlaff, Jens Killat, Trainer

Siegerinnen unter sich: Julia Blank vom SV Caputh (r.), Gewinnerin des Kids-Run, und Dawn Domaschk, Siegerin des Drittelmarathons  Foto: Sandra Blank
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S C H Ü T Z E N S P O RT:

Bürgerschießen bei der Schützengilde Caputh
Die Schützengilde Caputh 1920 e.V.  
führte am 30. April erstmals ein „Bürger-
schießen“ für die Bevölkerung durch.  
Allen Interessierten wurde die Möglich-

keit geboten, unabhängig von einer  
Vereinsmitgliedschaft an einem Pokal-
schießen teilzunehmen. Anlass hierfür 
war, dass regelmäßig beim Vereinspokal-

schießen anlässlich des Fahrradsonntags 
nach einer Möglichkeit zum Schießen 
gefragt wurde. Für die besten drei Schüt-
zen gab es Pokale und Urkunden.
Den 1. Platz belegte Thomas Freundner, 
auf Platz 2 folgte Lennert Groß, und den 
3. Platz belegte Mireille Fels. Alle weite-
ren Beteiligten erhielten Urkunden.
Beim Schießen mit dem Lichtpunktge-
wehr belegte Ole-Jan Heiden (9 Jahre) 
als einziger gewerteter Teilnehmer den  
1. Platz.
Auf dem Schießplatz bestand außerdem 
die Möglichkeit zum Paintball- und Soft-
ballschießen und zum Dosenwerfen. Für 
Kinder stand auch eine Hüpfburg zur 
Verfügung.
Die nächsten Veranstaltungen auf dem 
Schießplatz Flottstelle sind die Trainings-
termine am 07. und 12.06. sowie das 
Schützenfest am 18.06. ab 10.00 Uhr. In 
diesem Jahr wird auch wieder ein  
Bürgerkönigsschießen durchgeführt! n  

Franz J. Groß
Sieger mit dem Lichtpunktgewehr wurde Ole-Jan Heiden (linkes Bild). Lennert Groß belegte hinter 
Thomas Freundner den 2. Platz beim Bürgerschießen  Fotos: Malies Groß/Schützengilde

Hier kommt die Nachricht für alle, die mal wieder seit Langem 
ein paar unbeschwerte Stunden erleben möchten:

Familienfest 
am 18. Juni 2022

Der Caputher SV 1881 e.V. und der Caputher Feuerwehrverein e.V. werden am 18. Juni in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
auf dem Sportplatz der Grundschule „Albert Einstein“ ein Familienfest für Jung und Junggebliebene mit Hüpfburg 

und anderen lustigen Aktivitäten präsentieren. Wir lassen die Sonne in unser Herz und haben Spaß  – seid dabei!

Und wenn der Nachmittag sich hat geneigt, dann geht es zum Tanz in die Sporthalle, und dort wird gezeigt, 
was wir noch haben drauf, ob man kommt mit Kostüm oder ohne, dass sich der Tag für alle lohne.

Die Genehmigung der Gemeinde Schwielowsee liegt vor – und nun gibt es kein Halten mehr! 
Für alle Faschingsfreunde und die es werden möchten, präsentieren wir anschließend um 19 Uhr ein 

Kostümfest 
(freie Auswahl) 

mit kleinem Programm in der Sporthalle Caputh. 
Einlass: ab 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr. Der Kartenverkauf wird am 11.06. ab 10 Uhr für 10,- Euro je Eintrittskarte 

wie gewohnt im Chorraum des Männerchores „Einigkeit“ in der Straße der Einheit 3 stattfinden.

Spruch: Es gibt nur zwei Arten zu leben, entweder so, als wäre Nichts ein Wunder, oder so, als wäre Alles ein Wunder. 
- Albert Einstein -

Das Faschingsteam Caputh

Hier kommt die Nachricht für alle, die mal wieder seit Langem 

Der Caputher SV 1881 e.V. und der Caputher Feuerwehrverein e.V. werden am 18. Juni

Hier kommt die Nachricht für alle, die mal wieder seit Langem 

 in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
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mit freundlicher Unterstützung vom Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde Schwielowsee
Angabe der Veranstaltungen unter Vorbehalt im Hinblick auf die weitere Entwicklung der Corona-Pandemie.  

Bitte informieren Sie sich auch direkt bei den Veranstaltern. 
KONZERT

06.06., 17 Uhr 
Orgelkonzert: 
„Zwischen Sensibilität und Virtuosität“
An den Musikhochschulen in Vilnius, Wien, 
Helsinki, Detmold und Berlin ist Karolina Juo-
delyte zu einer bemerkenswerten Organistin 
gereift. Die junge Virtuosin spielt Werke aus 
verschiedenen Ländern, u.a. Litauen, Polen und 
Deutschland.
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Caputher Musiken e.V., Tel. 033209-20906, 
www.caputher-musiken.de 
18.06., 17 Uhr 
Bells Movie Star – Glöckners Filmmusik
In jeder Musik steckt eine Geschichte; ein 
kleiner Gedanke, ein großes Gefühl, eine kurze 
Begebenheit, ein ganzer Film. Der Handglocken-
chor spielt und erzählt sie in kleinen Liedern 
und großen (Film)-Melodien.
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Caputher Musiken e.V., Tel. 033209-20906, 
www.caputher-musiken.de
25.06., 19 Uhr
Fux & Biber – Im tierisch barocken Lustgarten
Bei „Fux & Biber“ erwartet Sie Musik aus Europa 
um 1700. Wir entführen unser Publikum in die 
Natur: Programmatische Tiernachahmungen 
und Oden an die Natur, ergänzt durch atmo-
sphärisch passende Triosonaten und Suiten. In 
abwechslungsreichen Besetzungen erklingen 
instrumentale und vokale, tänzerische und 
kontrapunktische Kompositionen. 
Ort: Schlosspark Caputh, Straße der Einheit 2 
Caputher Musiken e.V., Tel. 033209-20906, 
www.caputher-musiken.de 
25.06., 18 Uhr
Jour „Alte Musik auf historischen Instrumenten“
10–20 Musiker aller Altersklassen kommen aus 
verschiedenen Bundesländern zusammen. Auf-
gespielt wird Musik vergangener Jahrhunderte. 
Auch in diesem Jahr darf man wieder gespannt 
sein, auf die teilweise experimentellen Töne der 
„Nachspielzeit“.
Ort: Handweberei Geltow, Am Wasser 19
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“, Tel. 
033227-55272, www.handweberei-geltow.de 

FEST
12.06., 11–15 Uhr
Sommerfest am Backofen
Brot und Kuchen von Riesenblechen, geba-
cken im liebevoll restaurierten traditionellen 
Backofen. Die freiwillige Feuerwehr zapft kühle 
Getränke.
Ort: Am Backofen Ferch, Dorfstr. 14a
KulturForum Schwielowsee e.V., Tel. 033209-
72912, www.kulturforum-schwielowsee.de 

18.06.
Familien- und Kostümfest in Caputh
Bunt verkleiden können sich die Besucher 
des 1. Kostümfests in Caputh, organisiert vom 
Männerchor „Einigkeit“ Caputh 1907 e.V., in der 
Sporthalle und auf dem Schulsportplatz im Ort. 
Ort: Sporthalle Caputh, Schulstraße
Männerchor „Einigkeit“ Caputh 1907 e.V., 
Reinhard Steinecker, Tel. 0175-4135988
18.06., ab 17 Uhr
Weißes Fest am Schwielowsee
In diesem Jahr lädt die Gemeinde Schwielow-
see zum Picknick in Weiß mit Seeblick und 

Live-Musik ans Ufer des Schwielowsees auf die 
Seewiese nach Ferch ein. 
Ort: Seewiese Ferch, Seeweg
Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde 
Schwielowsee, Tel. 033209-769769, www.
schwielowsee-tourismus.de 

KULINARIK
03.06.+17.06., 18 Uhr
BBQ am Gemünde
Frische Köstlichkeiten vom Grill gibt es auf der 
Terrasse des Restaurants im Landhaus Havel- 
treff am Ufer der Havel. Reservierung erbeten.
Ort: Restaurant Landhaus Haveltreff, Wein-
bergstr. 4, Caputh
Landhaus Haveltreff, Tel. 033209-780, 
www.haveltreff.de 
25.06., 18 Uhr
„Kulturgut Wein – 
eine genussvolle Reise in die Welt des Weins“
Verkostung und ausführliche Informationen zu 
erlesenen Weinen. Seit Jahrtausenden baut der 
Mensch Reben an und gewinnt daraus Wein. 
In kurzen Abrissen werden die Ursprünge des 
Weinbaus, der Einfluss von Klima und Boden, 
die Arbeit auf dem Weinberg und im Weinkeller 
erklärt. Eine Anleitung zur Weinverkostung 
– mit anschließender Weinprobe von verschie-
denen rebsortentypischen weißen und roten 
Weinen – runden diesen Abend ab.
Ort: Kulturscheune Ferch, Mühlengrund 2
KulturForum Schwielowsee e.V., Tel. 033209-
72912,  www.kulturforum-schwielowsee.de

WORKSHOP
13.06.+20.06.+27.06., 11 Uhr + 14.30 Uhr
Kreativworkshop Wachsmalerei
Malen mit heißem Wachs ist eine alte Mal-
technik der Ägypter. Diese Technik können Sie 
im Atelier von Künstlerin Siegrid Müller-Holtz 
erproben, geeignet für jedermann: für Jung 
und Alt, für Oma und Opa, Kinder ab 12 Jahre, 
für Feriengäste und Einheimische. Der Pinsel 
ist ein speziell dafür hergestelltes Maleisen, der 
Malgrund ist ein hitzebeständiges Papier. 
Teilnehmerzahl: maximal 6, Kursdauer: ca.1,5-2 
Stunden. Materialien werden gestellt. 
Ort: Atelier Pro Arte, Weinbergstraße 20, Caputh
Siegrid Müller-Holtz, Tel. 033209-80249, www.
art-mueller-holtz.de 
31.05.+01.06., 9–17 Uhr
Webkurs Handweberei Geltow
In dem zweitägigen Webkurs haben die Teilneh-
mer drei verschiedene Webstühle zur Auswahl 
und können sich ein schönes Stück – zum 
Beispiel einen Schal, einen Tischläufer, Platz-
deckchen oder Handtücher – aus Baumwolle 
oder Leinen selbst weben. Frauen – und auch 
Männer – werden von Ulla Schünemann und 
ihrem Team in die Kunst des Webens einge-
führt. Vorkenntnisse sind nicht nötig. Für die 
Teilnahme ist eine Voranmeldung erforderlich.
Ort: Handweberei Geltow, Am Wasser 19, 
Geltow
 Tel. 03327-55272, www.handweberei-geltow.de

AUSSTELLUNG
04.+05.06.
Waldgalerie Ferch
Wir sind eine Gemeinschaft von unterschied-
lichen Künstlern. Unser Ziel ist es, Kunst und 
Natur zu verbinden und die Region mit einzube-
ziehen: durch Ausstellungen, Feste oder einfach 

nur Austausch und Begegnung.
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1a
Waldgalerie, Marcel Krüßmann, Tel. 01525-
5773996, www.wald-galerie-ferch.de 

08.06., 15–18 Uhr
Kunst fürs Gemünde – 
Bildhauerin Ilka Raupach bei der Arbeit
Schauen Sie der Caputher Künstlerin Ilka 
Raupach über die Schulter und sehen Sie, wie 
die mit der Kettensäge bearbeitete Holzskulp-
tur entsteht, die im Zuge der Neugestaltung 
des Caputher Gemündes am Uferweg auf der 
Geltower Seite aufgestellt wird. 
Ort: Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Caputh, 
Im Gewerbepark 10
Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde 
Schwielowsee, Tel. 033209-769769, 
www.schwielowsee-tourismus.de 

WANDERUNG
04.06., 10 Uhr
Wanderung mit dem Heimatverein Caputh
Geführte Eröffnungswanderung auf dem ersten 
Abschnitt des heimatkundlichen Wanderweges.
Treffpunkt: Heimathaus Caputh, Krughof 28
Heimatverein Caputh e.V., Tel. 033209-71909, 
www.heimatvereincaputh.de

TANZ
01.06.+15.06., 19–20.30 Uhr
Tanzbewegt
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen 
und in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel 
Freude tanzen wir zu schwungvollen und 
ruhigen Melodien aus verschiedenen Ländern. 
Die Bewegungsabläufe sind leicht erlernbar. 
Anmeldung erforderlich bis 24h vor dem jewei-
ligen Termin.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31
Jacqueline Koch, Tel. 0173-6172326

KRÄUTERWERKSTATT FERCH 
Kammeroder Weg 4, Heidi Knappe, Tel.: 033209-
43 90 78, www.kraeuter-heidi.de  
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung 
erforderlich. 
04.06., 10–14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Grillkräuter“ – 
Kurs mit Sammeln und Kochen!
Männer und Frauen an den Grill: Wir stellen 
Garten- und Wildkräuter zum Marinieren und 
Räuchern vor. Raffiniert mariniertes Gemüse, 
Kräuterdips, Kartoffeln im Stroh, inkl. Getränke, 
Menü und Kräuterunterlagen.
11.06., 12–14 Uhr
Kochwerkstatt „Pesto“
Wir stellen mit Kräutern aus dem Garten ein 
Wildkräuter-Pesto her (inkl. Kräuterlimonade, 
Rezept und einem Glas Pesto zum Mitnehmen).
18.06., 10–16 Uhr
Kreativwerkstatt „Weiden «echten“
Unter fachkundiger Anleitung kleine Weide-
zäune, Staudenstützen oder Rankhilfen für den 
Garten gestalten. Ein schönes Seminar mit 
Christine Herling (inkl. Tee).
18.06., 12–14 Uhr
Kochwerkstatt „Wildkräuter-Quiche“ 
Mit Kräutern aus dem Garten wie Melde, Malve, 
Melisse backen wir eine Wildkräuter-Quiche 
(inkl. Gierschlimonade, Rezept, Mini-Quiche 
zum Mitnehmen).   Á

Á
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24.06., 16–18 Uhr 
„Gurke & Prosecco“ – 
Der Freundinnen-Nachmittag
Wildkräuter-Pesto selbst herstellen, mit 1 Glas 
Prosecco und Wildkräutersnack.
25.06., 10–14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Alles blüht“ – 
Kurs mit Sammeln und Kochen
Die Zeit der Johanniskräuter wie Mädesüß, Jo-
hanniskraut und Nachtkerze. Für zu Hause kann 
sich jeder ein flüssiges Herbar herstellen.
26.06., 11–15 Uhr
Kochwerkstatt „Rund um die Wurst“ – 
Wir stellen Wildkräuter-Bratwurst her!
Mit Fercher Wildschwein und Heidis Wildkräu-
tern – regional und einfach lecker inkl. Getränke, 
6 Würstchen für Zuhause und Rezept.

DAUERAUSSTELLUNGEN 
Di–So, Fei, 11–17 Uhr 
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, Bürgerhaus, 
Straße der Einheit 3, Caputh, Tel. 033209 217 772, 
www.sommeridyll-caputh.de 
Sa, So, Fei 10–18 Uhr
Einsteinhaus
Am Waldrand 15–17, Caputh
Anmeldung über Einstein-Forum 
Tel. 0331/ 271780
Do–So, 12–16 Uhr 
Museum der Havelländischen Malerkolonie 
Beelitzer Str. 1, Ferch, Tel.: 033209 210 25, 
www.havellaendische-malerkolonie.de
Di–So, Fei 10–17.30 Uhr 
Schloss Caputh 
Ausstellung: „Ernst von Glasow – ostpreußische 
Baudenkmäler und Landschaften“
Straße der Einheit 2, Caputh 
Tel. 033209 703 45, www.spsg.de 
Do, Sa + So, 12–18 Uhr 
Schlossgalerie Haape 
Ausstellung (bis 12.06.): „Barbara Raetsch – 
Potsdams künstlerische Stadtchronistin“
Ausstellung (ab 18.06.): „Christian Heinze – 
Natur und Bildwelten“
Krughof 38, Caputh
Tel. 0170 5248891, www.schlossgalerie-haape.de

So + Fei 14–18 Uhr
Heimathaus Caputh
Krughof 28, Caputh, Tel. 033209 71909
Mi  – So, Fei 11 – 18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr)
Japanischer Bonsaigarten 
Fercher Straße 61, Ferch, Tel. 033209 72161
Di – So 11 – 17 Uhr 
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“
Museum und Café, Leinenladen ganzjährig 
nach Absprache
Am Wasser 19, Geltow, Tel. 03327 55272

Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Auf Fontanes Spuren um den Schwielowsee
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ auf Entde-
ckungsreise rund um den Schwielowsee und 
hören Sie kleine Minireportagen mit O-Tönen 
und spannenden Hintergrundinfos zu den Se-
henswürdigkeiten. Die Lauschpunkte sind rund 
um den See verteilt und machen von einem 
Punkt auf den nächsten neugierig. Die App ist 
kostenlos im Apple Appstore und bei Google 
Play erhältlich. 
www.schwielowsee-tourismus.de

Weitere Veranstaltungen in Schwielowsee 
unter: www.schwielowsee-tourismus.de/
veranstaltungen 

Anke Fürstenau vom Atelier Fürstenau – 
Kunstmalschule für Aquarell- und Ölma-
lerei, www.atelier-fuerstenau.de, bietet 
im Juni Tages-Ölmalkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene an. Gemalt werden 
Motive von dem schönen Malerdorf 
Ferch auf einer Leinwand von 40 x 50 cm.
Kursmotiv am 
22. Juni: Fischerkirche von Ferch
Kursmotiv am 
23. Juni: Japanischer Bonsaigarten
Kursmotiv am 
24. Juni: Blühender Kirschbaum
Tageskursgebühr 85,- Euro pro Teilneh-
mer, alle Materialien inklusive.
Die Kurse finden jeweils um 10.00 Uhr  
in der Beelitzer Straße 23 in Ferch statt.
Anmeldung: anke.fuerstenau@web.de 
oder 0176 - 590 508 06

AT E L I E R  F Ü R ST E N AU  I N  F E R C H : 

Tages-Ölmalkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene

V I L L A  S O N N E N S C H E I N :

Eine Spende für die Kita Geltow
Große Überraschung für unsere Kita:  
Das Team um Frau Weigel von der Apo-
theke in Geltow überreichte uns eine 
Spende in Höhe von 500,- Euro. 
Zuvor erhielten wir bereits eine Spende 
in Höhe von 1000,- Euro von einem El-
ternpaar unserer Kita. Von den Spenden 
werden wir ein Klettergerüst (Gesamt-

preis 2200,- Euro) für unsere jüngsten 
Kinder anschaffen. Damit können sich 
auch die Kleinen im ersten Klettern und 
Rutschen ausprobieren. 
Wir möchten uns bei allen Menschen, die 
diese Aktion unterstützt haben und es 
noch immer tun, auf das Herzlichste be-
danken. n  Carola Kuhl, Leiterin der Kita

Á

Soll am 22. Juni Modell stehen – 
die Fischerkirche Ferch  Foto: privat

Liebe Geltower Mitbürger, 
das Motto der Volkssolidarität ist „Füreinander – Miteinander“ und wir 
alle – egal, welchen Alters – können in die Situation kommen, gelegentlich 
Hilfe zu benötigen. Deshalb unsere Bitte an alle Geltower Einwohner:  
Wer bereit ist, gelegentlich kleine Hilfestellungen zu geben, sei es  
einkaufen, spazieren gehen, vorlesen oder einfach mal nur eine Stunde  
für jemanden da zu sein, der melde sich bitte bei Barbara Pohlmann,  
Vorsitzende der VS Geltow, Telefon 03327 / 43 83 33. n  

Barbara Pohlmann

Ehrenamtliche 
Mitarbeiter gesucht
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Kontakt
Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke, E-Mail: arnd.franke@erzbistumberlin.de,  
Tel. 0331-230799-0
Pfarrvikare: Pfarrer Christoph Karlson, Tel. 0331-237848-0 und  
P. Heribert Kerschgens SDS
Kaplan: David Hilus, Tel. 0331-230799-0 
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner, E-Mail: hafner@uni-potsdam.de,  
Tel. 0331-977-1506
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Krankenhausseelsorgerin St. Josef: Birgit Schürmann 0331-9682-2021
Pfarrbüro St. Peter und Paul: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 
14467 Potsdam, E-Mail: pfarramt@peter-paul-kirche.de, Tel. 0331-230799-0, 
Fax 0331-230799-8 (Öffnungszeiten Dienstag 10-12 Uhr, Mittwoch 16-18 Uhr; 
bitte ggf. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen) 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende:  
Barbara Hirsch, E-Mail: PGR@peter-paul-kirche.de 
Gemeindereferentin: Maria Rontschka, Tel. 0331-230799-6
Katholische Studierenden-Gemeinde (KSG) Philipp Neri: Hegelallee 55, 
14467 Potsdam, E-Mail: sprecher@ksg-potsdam.de (Hochschul-Gottesdiens-
te und Veranstaltungen: www.ksg-potsdam.de/) 
Seelsorgetelefon Berlin: 030-403 665 885 
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin – Brandenburg: 030-440308224 

St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 

Samstag: 18 Uhr  
Sonntag: 10 Uhr, 18 Uhr (12. Juni: englischsprachiger Gottesdienst,  
English-speaking Roman Catholic Mission of Berlin) 
Mittwoch: 9 Uhr (außer am 8. Juni) 
Donnerstag: 18 Uhr
Freitag: 18 Uhr 

Der Sonntagsgottesdienst (10 Uhr) wird im Internet übertragen  
(https://www.katholischekirche-potsdam.de/ oder www.youtube.com, 
Kanal: Katholische Kirche im Potsdamer Land). 

Maria Meeresstern, Werder, Uferstraße 9: 
Sonntag: 9 Uhr, 11.30 Uhr 
Mittwoch: 18 Uhr 

Für die Gottesdienste gelten die aktuellen Corona-Schutzkonzepte im  
Erzbistum Berlin. Die jeweils gültigen Regeln finden Sie auf der Website 
und in den Ankündigungen. 

Mittwochs: Orgelmusik (St. Peter und Paul) (12 Uhr)

Jeden zweiten Freitag: 
Jugendtreff (St. Peter und Paul) (nach dem 18-Uhr-Gottesdienst)

Mittwoch, 1. Juni: Senioren-Kaffee (St. Peter und Paul, Pfarrhaus) (8 Uhr)

Pfingst-Montag, 6. Juni: Konzert für Violine und Orgel (Bettina Mros,  
Violine, Andreas Zacher, Orgel) (St. Peter und Paul) (16 Uhr);  
Karten zu 8,- Euro, erm. 6,- Euro 

Dienstag, 14. Juni: Senioren-Messe (Maria Meeresstern, Werder) (9 Uhr) 

Sonntag, 19. Juni: Fronleichnams-Prozession (St. Peter und Paul) (11 Uhr)

Samstag, 25. Juni: Kirchenführung (St. Peter und Paul) (11 Uhr) 

Mittwoch, 29. Juni: Patronatsfest, Seniorentag, Ausstellungseröffnung (St. 
Peter und Paul) (9 Uhr) 

Die Katholischen Gemeinden gestalten „Kirche auf der Landesgartenschau 
2022“ in der Woche rund um Fronleichnam. Am Fronleichnamstag wird 
Erzbischof Dr. Heiner Koch zu Gast sein (11 Uhr). 
Aktuelle Informationen für alle Pfarreien, einschließlich Neuigkeiten zur 
300-Jahr-Feier, finden Sie im Aushang sowie unter https://www.katholi-
schekirche-potsdam.de/. 
Den Gemeindebrief erhalten Sie auf Anforderung regelmäßig als E-Mail 
zugeschickt (Anmeldung auf der Website oder im Pfarrbüro). 

K AT H O L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

St. Peter und Paul Potsdam  
und  Maria Meeresstern Werder 
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Kontakt
Pfarrer: Thomas Thieme, Neu-Langerwisch 12, 14552 Michendorf  
OT Langerwisch (priv.), E-Mail: t.thieme@evkirchepotsdam.de,  
Tel.: 033205 207895 (dienstl.)
Gemeindebüro: Tabea Althausen, Küsterin, Straße der Einheit 1, 14548 Caputh, 
E-Mail: sekretariat@evkc.de, Tel: 033209 20250; Fax: 033209 20251
Sprechzeiten: Büro: Freitag 10.00-12.00; Pfarrer: Mittwoch bis Freitag,  
in Notfällen jederzeit, nach Vereinbarung (telefonisch oder per E-Mail).
GKR-Vorsitzender: Cornelius Rüss, E-Mail: cornelius@ruess-potsdam.de
Arbeit mit Kindern: Kerstin Schulz, Katechetin, Weberstr. 35,  
14548 Caputh, E-Mail: kirchenschulz@t-online.de, Tel.: 033209 72115

Gottesdienste
Die Gottesdienste finden jeweils sonntags 
sowie am Pfingstmontag um 10 Uhr (5.6. und 
26.6.: 11 Uhr) in der Kirche statt. Alternativ sind 
bei gutem Wetter auch wieder Freiluftgottes-
dienste im Kirchpark möglich.
29.5. Thieme; 5.6. 11 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 
(Thieme); 6.6. Superintendentin Zädow; 12.6. Thieme; 19.6. mit Taufe 
(Thieme); 26.6. 11 Uhr Thieme; 3.7. Familiengottesdienst zum Schuljahres-
abschluss mit Taufe (K. Schulz & T. Thieme).

Termine immer aktuell unter www.kirche-caputh.de, oder in Ihren  
digitalen Kalender abonnieren unter ical-termine.evkc.de
Veranstaltungen
Gemeindehaus Caputh, Straße der Einheit 1, 14548 Schwielowsee
Wöchentlich, 14-täglich, monatlich: 
Montag 15.00 Uhr Christenlehre 5.-6. Kl. K. Schulz
  17.00 Uhr Seniorengymnastik D. Schulz
  19.30 Uhr Gesprächskreis (13.6.)
Dienstag 15.00 Uhr Christenlehre 4. Kl. K. Schulz
  10.00 Uhr  Instrumentalkreis  

„Tee und Töne“ Y. Konecny
  19.00 Uhr Junge Gemeinde M. Ecker
  19.45 Uhr Kirchenchor  M. Zierenberg, 

A. Iwer
Donnerstag 14.30 Uhr Frauenkreis (16.6.) T. Thieme
  15.00 Uhr Christenlehre 1.-3. Kl. K. Schulz
  19.30 Uhr  Dilettänzer  

(Int. Folkloretanz; 9.6., 23.6.) M. Giebler
  20.00 Uhr Posaunenchor H.-J. Müller
Freitag 18.15 Uhr Chimes-Chor H. Schulz
  19.00 Uhr Instrumentalkreis  
   BLECHwerkstatt (Kirche) S. Bülau
  19.30 Uhr Handglockenchor A. Sauerborn
Samstag 10-16 Uhr  Konfirmandenunterricht 
   (kein Termin im Juni) T. Thieme
Weitere Veranstaltungen 
Mo 6.6. 17.00 Uhr Orgelkonzert „Zwischen Sensibilität und
   Virtuosität“ (K. Juodelyte)
Sa 18.6. 17.00 Uhr Konzert des Peace Bell Choir Caputh  
   „Bells Movie Star – Glöckners Filmmusik“ 
   (Leitung A. Sauerborn)
So 26.6. 11.00 Uhr  Gottesdienst (Thieme)  

mit anschließendem Sommerfest
Kon¢rmationsgottesdienst in Caputh am P¢ngstsonntag, 
dem 5. Juni 2022, 11.00 Uhr
Die folgenden Jugendlichen werden am Pfingstsonntag durch Taufe 
oder Konfirmation als erwachsene Gemeindeglieder in die evangelische 
Kirche aufgenommen:

Der Gemeindekirchenrat wünscht allen jungen Gemeindegliedern Got-
tes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Caputh

„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein 
Siegel auf deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie 
der Tod.“ Hohelied 8,6 (Monatsspruch Juni)

Liam Barhaila
Jule Bretschneider
Florian Delfanti
Johan Grimsehl
Henry Kauhausen

Bela Koltes
Aaron Otte
Jonathan Rettig
Leonard Rettig
Eva Riedel

Constantin Trobisch
Anabel Wieland
Alexander Zühlsdorff
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Kontakt
Pfarrer: Tobias Ziemann, Handy 0163 080 88 81, 
Regionalbüro, Nansenstraße 6, 14471 Potsdam. 
E-Mail: t.ziemann@evkirchepotsdam.de

GKR-Vorsitzende: Annette Fannrich, Tel. 03327-55102, 
E-Mail: gkr-geltow@evkirchepotsdam.de

Arbeit mit Kindern und Familien: Gemeindepädagogin
Silvia Merker-Mechelke, Handy 015152929863.
E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de

Friedhofsverwaltung: Renate Bäker, Am Wasser 13, 14548 Schwielowsee 
OT Geltow, Tel. 03327-56288, E-Mail: r.baeker@evkirchepotsdam.de. 

Posaunenchor: Joachim Harnisch, Tel. 03327 5745020

Evangelische Kirche Geltow, 
Am Wasser 52, 14548 Schwielowsee

Gottesdienste 
sonntags 11 Uhr
29.05. 10 Uhr Regionalgottesdienst in der 
Erlöserkirche mit Vikarin Uta Stiller, 05.06. P¢ngstsonntag Pfarrerin 
Mechthild Metzner, 06.06. P¢ngstmontag Regionalgottesdienst 10 Uhr 
Erlöserkirche Prädikant Daniel Petters, 12.06. Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Tobias Ziemann, 19.06. Pfarrerin Mechthild Metzner, 24.06. Johan-
nis 19 Uhr Verabschiedung Pfarrer Ziemann, Superintendentin Zädow, 
26.06. Lektorin Susanne Deller, 03.07. Tauffest Pfarrer Tobias Ziemann

Tauffest
Am Sonntag, den 3. Juli 2022, feiern wir in Geltow das jährliche Tauffest 
an der Havel. Hoffentlich scheint die Sonne, wenn wir auf dieselbe Weise 
taufen, wie es von Johannes dem Täufer in der Bibel überliefert ist und 
wie noch heute an vielen Orten der Welt getauft wird: im fließenden 
Wasser und mit dem Untertauchen des ganzen Körpers. Wer das nicht 
möchte, kann auch am Ufer der Havel getauft werden. Beides ist wun-
derschön. Der Posaunenchor spielt dazu. Kleinere Kinder können den 
Gottesdienst vom Spielplatz aus mitfeiern. Eine schöne Gelegenheit für 
ein stimmungsvolles Fest! 

Anmeldungen sind bis spätestens 10. Juni bei Pfarrer Ziemann möglich.

Geltow

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E
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Kontakt
Unsere Kirche im Überblick:
Ev. Pfarramt Bliesendorf, Bliesendorfer Dorfstr. 18, 14542 Werder/Havel
Pfarrer Dr. Andreas Uecker, Tel.: 03327/ 4 27 00 und 0170-1 61 65 11 
E-Mail: Uecker.Andreas@ekmb.de oder Pfarramt.Bliesendorf@ekmb.de
Bürozeit: Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr (nicht in den Ferien) im Pfarramt 
Bliesendorf, sonst nach Vereinbarung. 
www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf. de
Ihr Pfarrer Dr. Andreas Uecker

Gottesdienste 
Fischerkirche Ferch
12. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst

Kinderkirche
Ein Angebot für die Kinder der 1. bis 4. Klasse.
Die Kinderkirche findet 14-täglich im Gemeindezentrum Fichtenwalde am 
14. Juni und am 28. Juni in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt. 

Senµörner – Klasse 4 bis 6
Samstag, 11. Juni, 10.00 bis 13.00 Uhr
Vertrauen wagen! – Wir schnuppern Höhenluft im Klaistower Kletterwald
Anmeldung bis: 1. Juni bei Gabi Wiesenberg: wiesenberg.gabi@ekmb.de.
Tel.: 0160/94803848

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Freitag ab 18.00 Uhr, Abfahrt vor dem 
Gemeindezentrum Fichtenwalde zum Chillen, Erzählen, Essen, Gemein-
schafthaben. Wer mitfahren oder mehr wissen möchte, kann sich gern bei 
Frau Simone Lippmann-Marsch: lippmann-marsch.simone@ekmb.de oder 
Tel.: 0177/7785412 melden. 
Solange es uns möglich ist, treffen wir uns weiterhin analog. Du kannst 
uns aber auch gern direkt in unserem neuen Jugendraum besuchen: 
Freitags, ab 18.40 Uhr sind wir Am Finkenhain 36 in 14822 Borkheide 
anzutreffen. 
Falls du Kummer oder Schwierigkeiten hast, dann können wir auch gern 
ein Einzeltreffen oder ein Telefonat vereinbaren.

Gemeindezentrum Fichtenwalde
Kon¢rmanden
Die Konfirmanden treffen sich am 12. Mai um 16.00 Uhr und am 23. Mai 
findet ein Konfi-Elternabend um 19.00 Uhr in Fichtenwalde statt. 

Papier sparen – Gemeindebrief online
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie in Zukunft unseren Gemeindebrief  
online lesen wollen oder sich für unseren Newsletter interessieren.  
Schicken Sie uns eine Mail an: pfarramt.bliesendorf@ekmb.de

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Fischerkirche Ferch

Ältestes Potsdamer Bestattungsinstitut
seit 1926 im Familienbesitz

Hans­Albers­Straße 1 ­ (0331) 61 22 98

Jägerstraße 28 ­ Tel. (0331) 29 33 21
Charlottenstraße 59 ­ Tel. (0331) 29 20 33

Rudolf­Breitscheid­Str. 45 ­ Tel. (0331) 7 48 14 33
Ahornstraße 11 ­ Tel. (0331) 70 44 23 00

www.schellhase­bestattungen.de

Bereitschaft Tag und Nacht

Potsdam Innenstadt

Potsdam Babelsberg

Potsdam Drewitz

Unsere Filialen
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Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 116 117 (kostenfrei)
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 0331 982298-0
KV RegioMed Bereitschaftsdienstpraxis am St. Josefs-Krankenhaus:
Potsdam Zufahrt über Zimmerstraße 6, 14471 Potsdam
Telefon: 01805 58 22 23 101*
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 01578 – 5 36 34 58
Apotheken-Notdienst¢nder: per Anruf der 22833 von jedem Handy bun-
desweit ohne Vorwahl (69 ct/min) oder 0800/0022833 aus dem deutschen 
Festnetz (kostenfrei); www.lakbb.de

\\\\\  B E R E I TS C H A F TS D I E N ST E  \\\\\

Polizei-Notruf: .............................................................................................110
Feuerwehr Rettungsdienst: .....................................................................112
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst: .................................................116 117
ärztlicher Notdienst Berlin-Brandenburg: .......................030 31003444
Verband dt. Druckkammerzentren e.V.: .........................0800 00 04 88 1
Telefonseelsorge: ................................ 0800 1 11 01 11; 0800 1 11 01 22
Hilfstelefon Schwangere in Not: ......................................0800 40 40 020
Kinder- und Jugendtelefon: ..............................................0800 1 11 03 33
Giftnotruf: ................................................................................030 31003444
Behördennotruf (Verwaltungsanfragen aller Art): ............................115
Elterntelefon: .......................................................................0800 1 11 05 50
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: ................................08000 116016

\\  BU N DESWEITE NOTRU FN UMMERN \\

HB-Ausgabe Anzeigenschluss 
(Freitag, 11 Uhr)

Redaktionsschluss
(Montag, 11 Uhr)

Erscheinungstag 
HB und Amtsblatt

Juni 10.06. 13.06. 29.06.

Juli 08.07. 11.07. 27.07.

August 12.08. 15.08. 31.08.

September 09.09. 12.09. 28.09.

Oktober 07.10. 10.10. 26.10.

November 11.11. 14.11. 30.11.

Dezember 25.11. 28.11. 14.12.

Achtung! Aufgrund der Zustellung des Havelboten/Amtsblattes durch die Deutsche Post kann die Zustellung in die Haushalte an einem  
beliebigen Tag im Zeitraum von Dienstag bis Freitag erfolgen. Die Redaktion ist an jedem ersten Mittwoch im Monat zwischen 16 und 18 Uhr  
für Sie persönlich im Bürgerhaus, Straße der Einheit 3, Caputh, oder telefonisch unter 033209 / 2 14 51 erreichbar.
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Heimatzeitung „Der Havelbote“ 

Herausgeber und Verleger: Gemeinde Schwielowsee,  
Die Bürgermeisterin, Potsdamer Platz 9,  
14548 Schwielowsee, Tel.: 033209 – 7690. 

Redaktion: Jürgen Schiebert (verantwortlich), Regina 
Petschke (Che®n vom Dienst), Marina Katzer (Anzeigen), 
Ingrid Schlegel (Lektorat), Sören Bels (Fotos), Dr. Reinhard 
Schmidt, Dr. Dirk Schulze, Chantal Dethloff 

E-Mail-Adresse Redaktion:  
redaktion@havelbote-schwielowsee.de

E-Mail-Adresse Anzeigen:  
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de

Der Havelbote,  
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee/OT Caputh

Druckerei: Gieselmann Medienhaus GmbH,  
Arthur-Scheunert-Allee 2,  
14558 Nuthetal/ 
OT Bergholz-Rehbrücke

DSGVO: Für die eingereichten Fotos wird dem 
Havelboten das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, dass alle 
Voraussetzungen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) erfüllt und alle abgebildeten Personen, vor allem 
Kinder, mit der Veröffentlichung einverstanden sind.
Der Havelbote der Gemeinde Schwielowsee erscheint  
monatlich (12 Ausgaben) und wird per Post in alle 
Haushalte von Caputh, Ferch und Geltow mit dem  
GT Wildpark-West verteilt.
Veröffentlichungen geben die Meinung und Absicht  
der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des Heraus-
gebers und der Redaktion.
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu veröffentli-
chen, zu redigieren oder zu kürzen. Für unverlangte 
Zuschriften und Fotos übernimmt die Redaktion  
keine Haftung.
Der HB verwendet das generische Maskulinum und 
schließt damit alle Geschlechter ein. 
Das Kürzel HB steht für Havelbote.

ANZEIGENPREISE:
Kosten für gewerbliche Anzeigen, schwarzweiß: 
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,65 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 1,35 €;
Rabatt für vertraglich gebundene Dauerkunden,  
die eine Anzeige in jedem Havelboten aufgeben: 10 %; 
ganzseitige Anzeigen A4: 300,- €

Kosten für Privatanzeigen
(z. B. Danksagungen/Hochzeit/Trauer), schwarzweiß:
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,40 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 0,80 €

Für Farbanzeigen und Flyerbeilagen  
wenden Sie sich bitte an die Anzeigenredaktion 
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de.

Die Beilage von Flyern ist aus technischen Gründen  
bis spätestens zum Anzeigenschluss (siehe oben, 
Termine Havelbote) des jeweiligen Monats bei der 
Anzeigenredaktion anzumelden.

I M P R E S S U M

Danksagung

Für die liebevollen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie für das ehrende 
Geleit zur le�ten Ruhestä�e von

Bärbel Burgemeister

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Ihr habt uns gezeigt, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Ebene 2b des Convivo 
Parks für die liebevolle Betreuung, dem Redner Herrn Tronicke 
und dem Besta�ungshaus Schallock für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Sylke und Norbert

Geltow, im Mai 2022
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Diskutieren Sie mit uns:
Donnerstag, den 2. Juni um 19:00 Uhr

Weitere Infos finden Sie auf unserer Website:

Gemeinsam für Klimaschutz!
Mit gestalten. Mit verändern.

Miteinander sein.

gruene-schwielowsee.de

Einladung

����������������������

������������������
���������
��
���
	

��

�������
��

��
����
��
�

���
����
����������������������������������������
����� ���
�� ��­�������

��

�������
��� 	�����������������­�����­�����
�
�����
	

� ���� ��������
 �
��

�����
������� �������
��
�	
��������� 
�
����

��
����
	

��
���­
����������
����
�������
�����	��� 	
��� � ����

�
�����
�������
����

� �����

��
 	
�����

	��	
����������
��
­

������
������
	���������������� ���­� ��
���

����

­�

������������������� ���� 	
 ����
����
��
�

��_� ����

Einladung

Das Bürgerbündnis
Ortsgruppe Geltow trifft sich am 
Mittwoch, dem 1. Juni um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Am Grashorn“. 
Wir freuen uns auf Gäste. Wir sind jetzt auch auf 
Facebook zu ®nden, „Bürgerbündnis Schwielowsee“ 
und wie immer im Internet.

Volkssolidarität Ferch lädt ein 
zum

geselligen Beisammensein
am Mittwoch, 15. Juni 2022, von 14 bis 18 Uhr

im „Nostalgie-Club Ferchi“, Resort „Paradies Schwielowsee“
Ferch, Neue Scheune 30-38 (Zufahrt mit Pkw) 

oder Fercher Uferweg 1-3 (zu Fuß, Rad),

–  keine Anmeldung erforderlich – 
jeder ist herzlich willkommen!

Volkssolidarität Wildpark-West
Mittwoch, 8. Juni, 15.00 Uhr
überrascht uns Barbara 

mit Rezitationen und Gesang

Wo: Bürgerclub Wildpark-West 
Zum Birkengrund 8

Rosemarie Nehrkorn, Tel. 03327 / 57 19 89

M E U S E B A C H - G R U N D S C H U L E :

Einladung zur Elternversammlung 
künftige Schulanfänger 
Sehr geehrte Eltern, 
hiermit laden wir Sie zur ersten Elternversammlung in die Meusebach-Grundschule ein. 
Entgegen der Zeitleiste auf unserer Homepage wird die Veranstaltung am 13.06.2022 um 18.00 Uhr  
stattfinden. An diesem Abend erhalten Sie alle wichtigen Informationen, die Sie für einen erfolgrei-
chen Schulstart Ihrer Kinder benötigen. n  gez. Claudia Hach, Schulleiterin



Der HavelboteSeite 22    Mai 2022

���������������

Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online
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Zusätzliche Leistungen: 
�

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online
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Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

T§ Torsten Schmidt & Kollegin
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Spezialist für Strafrecht
kostenlose Erstberatung nach Verkehrsunfall

Weinbergstr. 34 • 14469 Potsdam • Tel. 0331 / 5 85 07 41 (erreichbar 24/7) 
www.ra-torsten-schmidt.eu

3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich
Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de

Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH
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Wanderung mit einem unserer 
deutschsprachigen 

Wanderführer 
 

Tourenpreis:  
€ 889,00  

pro Person im Doppelzimmer  
 

Maximal 8 Teilnehmer 

 
 

E-Mail: sunway-reisen@online.de        Straße der Einheit 60 
Tel: 033209 72825              www.sunwayreisen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

  

Der GR 221 – der schönste Wanderweg Mallorcas  
 
Entdecke mit uns das andere Mallorca auf einer Wanderung zwischen 
Esporles und Pollenca  
 
 Wandere durch das UNESCO Welterbe, die Serra de Tramuntana  
 Erlebe eine ursprüngliche, wilde Vegetation,  
 Entlang alter Pflasterwege und den berühmten Trockenmauern  
 Entdecke mit uns Valldemossa, Deià und Sóller 
 Durchquere uralte Steineichen- und Pinienwälder  
 Genieße traumhafte Aussichtsgipfel  
 

Komm mit ... 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin. 

 

Detailinformationen auf unserer Website. 

 Termin: 10.09. –18.09.2022 

Hausarztpraxis

Katja Buschke
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Akupunktur

Am Kiefernwald 24 A
14548 Schwielowsee OT Ferch

Tel: 033209-229282
Mail: info@praxis-buschke.de 
 web: www.praxis-buschke.de

Öffnungszeiten

Montag 8-12 Uhr und 16-19 Uhr
Dienstag 8-12 Uhr
Mittwoch 8-12 Uhr u. Hausbesuche n.V.

          Donnerstag      8-12 Uhr und 16-18 Uhr
          Freitag              8-12 Uhr
*   Akut-Sprechstunde ohne Voranmeldung   tgl. ab 10 Uhr 
** Infektsprechstunde mit Voranmeldung        tgl. ab 12 Uhr

Werben Sie, hier im Havelboten!

Kontakt Anzeigenredaktion:
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de
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Jana Rosentreter
Fachärztin für Innere Medizin & Notfallmedizin
Straße der Einheit 39 in 14548 Schwielowsee OT Caputh

Telefon: 033209 / 227 237

Wir bieten Ihnen in angenehmer 
Atmosphäre eine an Ihre Bedürfnisse 
angepasste wissenschaftlich fundierte 
medizinische Behandlung und fachkundige Beratung. 

Unsere Sprechzeiten:
Montag:  8:30 – 14:00 Uhr
Dienstag:  8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 12:30 Uhr

Unsere Akut-Sprechzeiten: 
Montag:  8:30 – 10:00 Uhr
Dienstag:  8:30 – 10:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 – 10:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 10:30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage arztpraxis-rosentreter.de.

Liebe Patienten,
sollten Sie mit Erkältungssymptomen, die evtl. aus dem 
Kontakt zu corona-in�zierten Menschen und/oder aus 
einem Risikogebiet stammen, zu uns kommen wollen, 
melden Sie sich bitte vorab telefonisch in der Praxis  
und kommen Sie nicht unangemeldet!
Ihre Jana Rosentreter und Schwester Janette

MUSIK,

Musikschule Geltow
Caputher Chaussee 3
14548 Schwielowsee/Geltow

Wir bringen Sie zum Klingen.

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: +49-(0)162-1855538

das einzige Mittel gegen Stress mit 
ausschließlich positiven Nebenwirkungen.

Melden Sie sich jetzt an!

FÄ H R E  C A P U T H  S E I T  1 8 5 3

Fährzeiten

www.faehre-caputh.de

April – November Montag – Sonntag 6:00 - 22:00 Uhr
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Grillzeit im 
REWE Markt 
Schwielowsee OT Geltow

Ab einem Einkaufswert von 15€ an unserer Bedienungs-
theke erhälst du diese mit Abgabe des Coupons. 
*Gültig bis 30.06.2022 nur im REWE Markt Schwielowsee OT Geltow, Hauffstr.34
Ausgenommen sind Werbeartikel. Pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Rabattaktion 
ist nicht kombinierbar!

2 Schwielowseeer Meister-
Bratwürste GRATIS!

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr

 Hauffstr. 34  •  14548   Schwielowsee OT Geltow 

Christopher Titze oHG

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.%

Schwielowsee OT Geltow
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Heute gemeinsam die Heimat  
von morgen gestalten?

www.tamax.de/karriere

Für den Bau von bis zu 15.000 Wohnungen 
in Berlin-Brandenburg suchen wir:
 

•  Hausverwalter | Hausverwalterin für den Eigenbestand (m/w/d)
•  Marketing Manager | Marketing Managerin (m/w/d)
•  Projektentwickler | Projektentwicklerin  
 für Bauland- und Projektentwicklung (m/w/d)
•  Bürokaufmann | Bürokauffrau  
 für vorbereitende Buchhaltung (m/w/d)
•  Bürokaufmann | Bürokauffrau für Officemanagement (m/w/d)
• Bauleiter | Bauleiterin im Wohnungsbau (m/w/d)
•  Projektleiter | Projektleiterin Wohnungsbau (m/w/d)
•  Projektassistent | Projektassistentin im Hochbau (m/w/d)



Der HavelboteMai 2022  Seite 27

Wir suchen Erzieher und Sozialpädagogen (w/m/d) für eine Wohngruppe für Kinder und Jugendliche in Caputh.
Ein Ort – wie gescha�en für ein naturverbundenes, o�enes und selbstbestimmtes Aufwachsen von Kindern.

Ihre neue Arbeitsstätte ist in einem wunderschönen Haus in der Nähe von Potsdam, mit weitläu�gem Garten, in 
dem unsere Kinder gerne Fußball und Basketball spielen und auch oft Trampolin springen. Der Mittelpunkt unserer  
Wohngruppe ist der großzügige Küchen-, Wohn- und Essbereich mit einem riesigen Tisch, an dem alle Platz �nden. Wir  
kochen gemeinsam mit den Kindern und gestalten gemeinsam unseren Tag. Hier fühlt sich jeder wohl und geborgen.
Die Zimmer für unsere sieben Kinder sind, im Stil des Hauses, sehr groß und liebevoll gestaltet.

Ihr abwechslungsreiches Arbeitsleben �ndet in einem familienähnlichen System statt. Wir achten auf einen fairen, 
�exiblen Dienstplan, welcher private Wünsche und das Team mit berücksichtigt. Wir arbeiten häu�g gemeinsam mit 
einer weiteren Fachkraft. Das sagt das Team über sich: „Wir halten zusammen, tauschen uns aus, lernen voneinander 
und achten auf Regenerationszeiten. Wir sind einfach ein o�enes und ein sich zueinander bekennendes Team.  
Kommunikation, Austausch, Au�angen, Füreinander da sein – das ist Ihr Team. Herzlich willkommen!

Wir suchen ab sofort 
Erzieher / Sozialpädagogische Mitarbeiter (w/m/d) 

mit einem Stundenumfang von 40 Wochenstunden. Gerne auch Berufseinsteiger*innen. 
Gehalt: 3000,- bis 3500,- € pro Monat. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungen richten Sie bitte an: 
SHBB / KJSH e.V., Frau Hanisch, 
Potsdamer Straße 1–3, 14548 Schwielowsee; hanisch@shbb-potsdam.de
Nähere Infos unter www.shbb-potsdam.de

Baumpflege, Baumfällung, Baumgutachten, Baumschutz, 

Staunässe, Bodenverbesserung

Der Fachbetrieb für Baum und Boden

Tel.: 0179 5453958       www.baumpflegerei-ertel.de

� � � � � � � � � � � � � � � � �
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Ihr
zuverlässiger

Partner

Olaf Starre
Maler- und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT Geltow
Telefon: 03327. 55 66 9
Mobil: 0173. 89 79 440
E-Mail: o.starre@t-online.de
www.malermeister-starre.de 

10% 
Preisnachlass 
für Senioren!
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Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten  
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 
14548 Schwielowsee/OT Caputh

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de 
www.dachdeckerei-blank.de

Tel.: 03 32 09.21 77-0 
Fax: 03 32 09.21 77-22

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
Holzverkleidungen und vieles mehr

Potsdamer Str. 76, 14552 Michendorf 
Tel.: 03 32 05.4 56 45, Fax: 03 32 05.2 08 18

 KW 12  | ANZEIGEN See-Kurier | 1 |

Schadenregulierung  
nach einem Verkehrsunfall

Kürzung der Desinfektionskosten 

Immer wieder kürzen geg- 
nerische Pkw-Haftpflicht-
versicherer diverse Scha-
denpositionen. Diese Kür-
zungsmentalität sollte sich 
der Geschädigte jedoch 
nicht ohne Weiteres gefallen 
lassen. So nehmen gegne-
rischen Pkw-Haftpflichtver-
sicherer gegenwärtig gern 
Kürzungen im Bereich ver-
anschlagter Desinfektions-
kosten vor. Dies wird damit 
begründet, dass der Schädi-
ger mit solchen Schadenpo-
sitionen nicht rechnen könne. 
Diese Begründung erscheint 
bereits auf den ersten Blick – 
ohne Sichtung der aktuellen 
Rechtsprechung – fraglich zu 
sein. 
Schließlich wäre diese Be-
gründung allenfalls in den 
ersten Tagen der Corona-Pan-
demie möglicherweise zum 
Tragen gekommen. Jedoch 
hält die Pandemielage nun-
mehr bereits diverse Mona-
te an, so dass der Schädiger 
zwischenzeitlich bekannter-
weise damit rechnen muss, 
dass zu einer Fahrzeugre-
paratur auch der Desinfekti-
onsvorgang gehört, welchen 

auch die Kfz-Werkstätten ein-
halten müssen. Die Vornah-
me von Desinfektionsmaß-
nahmen ist daher heutzutage 
weder ungewöhnlich noch 
überraschend. Entsprechend 
argumentieren auch befür-
wortend diverse Gerichte. 
Lassen Sie sich daher direkt 
nach einem Unfallereignis 
durch einen spezialisierter 
Rechtsanwalt Ihrer Wahl be-
raten, möglichst auch ohne 
zuvor den gegnerischen Ver-
sicherungsfragebogen aus-
zufüllen und bereits diverse 
Unterschriften geleistet zu 
haben. Ihr Rechtsanwalt wird 
mit Ihnen die weitere Verfah-
rensweise abstimmen und kann 
– soweit erforderlich – auch 
die polizeiliche Verfahrensak-
te anfordern. Zu erwähnen ist 
hierbei auch, dass der gegne-
rische Pkw-Haftpflichtversi-
cherer dazu verpflichtet ist, 
die Anwaltskosten des Ge-
schädigten zu erstatten. 

Fachanwältin für Verkehrs-
recht und Versicherungsrecht 
Antje Toepel-Berger 
Rechtsanwälte . Fachanwälte 
Toepel . Toepel-Berger 

ANZEIGE

www.rechtsanwaelte-toepel.de

Antje Toepel-Berger
Fachanwältin für Verkehrsrecht, Fachanwältin für Versicherungsrecht und Mediatorin
Verkehrsunfall / Bußgeld / Führerschein / Strafrecht / Versicherungsrecht / ärztl. Behandlungsfehler / Erbrecht

Dr. jur. Barbara Toepel
Fachanwältin für Familienrecht

Scheidung / Trennung / Unterhalt / Sorgerecht / Umgangsrecht / Ehevertrag

Paul Toepel – Rechtsanwalt
Arbeitsrecht / Erbrecht

Michaela Toepel
Fachanwältin für Sozialrecht, Fachanwältin für Familienrecht

Erwerbsminderungsrente / Schwerbehinderung / Scheidung / Unterhalt / Umgang / Sorgerecht / Arbeitsrecht

 B.-Kellermann-Straße 17 Mittelstraße 14 Clara-Zetkin-Straße 37
 14542 Werder/Havel 14467 Potsdam 14547 Beelitz
 Tel. 0 33 27 / 4 56 57 Tel. 03 31 / 8 87 15 90 Tel. 03 32 04 / 63 32 82

M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI

• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301

\\\\\\  K L E I N A N Z E I G E N  \\\\\\\

Älteres Ehepaar (59 J./57 J./NR) noch im Berufsleben, neu 
zugezogen (Polizei/Krankenhaus) mit einem kleinen, ruhi-
gen Hund sucht dringend eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung 
in Geltow, Werder, Caputh, Potsdam. Tel. 0176/12509107 
und 0171/1617259 (S. Ziegler) 

Wer kann unser Terrassendach (ca. 13 m2, Glas, glatt)  
reinigen? Tel. 0179 / 7 49 47 65, Petschke
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AUS EINER VISION ENTSTANDEN. FÜR DIE ZUKUNFT GESCHAFFEN.
Die Zukunft der Mobilität hat längst begonnen. Der erste BMW iX ist ein Pionier des Elektrozeitalters und mit seiner sehr hohen 
Reichweite (WLTP) von bis zu 630 km im BMW iX xDrive50 und seiner mitreißenden Beschleunigung ideal für die Stadt und für 
Langstrecken. Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie jetzt Ihre unverbindliche Probefahrt.

Ihr BMW Partner in Potsdam und Umgebung.
Andreas Ehrl Potsdam GmbH & Co. KG
Fritz-Zubeil-Str. 95, Nuthestraße / Abfahrt Wetzlaer Straße, 14482 Potsdam
Telefon 03 31 / 88 88 88, www.bmw-ehrl.de

JETZT PROBEFAHRT VEREINBAREN.

#bornelectric
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH: BMW iX XDRIVE40

Exterieur: Alpinweiß uni, 20“ Aerodynamikräder 1002, Interieur: Interieurdesign Atelier | Sensatec Schwarz
Ausstattung: Akustischer Fußgängerschutz, BMW IconicSounds Electric, Fernlichtassistent, Active Guard Plus, Driving Assistant, 
Parking Assistant, DAB-Tuner, Teleservices, Gesetzlicher Notruf, ConnectedDrive Services, Connected eDrive Services, Connected 
Package Professional, Ablage für Wireless Charging, Personal eSIM, Aktiver Fussgängerschutz, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, 
BMW Live Cockpit Professional

EIN BLEIBENDES ERLEBNIS. DIE  
ABHOLUNG IHRES NEUWAGENS.
NEU bei EHRL in Potsdam: In unserer exklusiven Auslieferungs- 
lounge ist alles auf Ihre Fahrzeugübergabe ausgerichtet.  
Ihr Verkaufsberater ist an Ihrer Seite, um Ihnen die Highlights und  
wesentlichen Systeme des Fahrzeugs zu erklären sowie letzte  
Übergabemodalitäten abzuwickeln.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilien thal allee 26, 80939 München;  
alle Preise inkl. MwSt.; Stand 03/2022. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von  
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein  
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug  
eine Vollkasko versicherung abzuschließen.

Bitte wählen Sie hier die zutreffende Pflichtangabe gem. Art. 247 EGBGB § 13 Abs. 4 aus.  
Zzgl. 990,00 EUR für Zu las sung, Trans port und Überführung.
Stromverbrauch in kWh/100 km: - (NEFZ); 19,4 (WLTP);  
Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 425,0; Spitzenleistung: 240 kW (326 PS)

Offizielle Angaben zu Stromverbrauch und elektrischer Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen  
Mess verfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung.  
Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen An ga ben nur noch nach WLTP.

Anschaffungspreis: 68.869,78 EUR
Leasingsonderzahlung: 5.000,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate 
48 monatliche Leasingraten à: 829,00 EUR

Gesamtpreis: 44.792,00 EUR

O
LYM

PIC  SPORTS CLU B POTSDAM

T H E i X JETZT 
PROBEFAHRT 
VEREINBAREN
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KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

Reifendienst Möller
Schwielowseestraße 113 in Caputh

Termine nach telefonischer Absprache 
unter: 033209 / 84 75 50
24 h-Reifen-Notdienst: 0163 / 88 45 901
An- und Verkauf von Reifen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

QR-Code scannen

Schwielowseestr. 33
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Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 2.500,– €, Gesamtbetrag: 8.944,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 23.893,89 €, effektiver Jahreszins: 3,44 %, Sollzinssatz 
p. a., gebunden 3,39 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 849,00 € sind separat an Schachtschneider GmbH & Co. KG zu entrichten. Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel 
Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Schachtschneider GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. 
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,7-5,6 l/100 km; Kurzstrecke: 6,8-6,7 
l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km; Landstraße: 4,9-4,8 l/100 km; 
Autobahn: 5,9-5,8 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 129-126 g/
km.¹ ¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren 
WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, 
das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer 
Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoffverbrauch und die 
CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten 
Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden 
auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren be-
einflusst.² Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra Sports Tourer Elegance, 1.2 
Turbo, 81 kW (110 PS), Start/Stop, Euro 6d Ma-
nuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 179,00 €

Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B 033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B 0330 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 22/23
 14542 Werder OT Glindow
B 03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B 033233 70 06 0
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Frauen am See

D A U E R A U S S T E L L U N G 
Thomas Freundner, Melanie Haape,  
Chris Hinze, Christine Lamberth

S O N D E R A U S S T E L L U N G

CHRISTIAN  
HEINZE
N A T U R  U N D  B I L D W E L T E N

 

KRUGHOF 38, 14548 SCHWIELOWSEE
SCHLOSSGALERIEHAAPE.DE

 18.06.–21.08.2022
DO, SA , SO 12:0018:00 U HR

DEUTSCHGEFÜHRTE REISEN MIT 212 PERSONEN

UNTERSTÜTZT DURCH

- ANZEIGE -




